
Chronik 2022 

11.01.2022 – 1. Präsidiumssitzung 2022 

Auch die erste Präsidiumssitzung des Jahres 2022 beschäftige sich schwerpunktmäßig mit den 

Planungen des Spielbetriebs in Zeiten der Corona-Pandemie. Da von politischer Seite 

Erleichterungen für den Sport in Aussicht gestellt wurden, galt es einen Fahrplan für die 

kommenden Wochen und Monate zu erstellen. 

 

13.01.2022 - Der SVFD trauert um Hagen Popp! 

 

 

14.01.2022 - Rückkehr in den Trainings- und Spielbetrieb ab 14. Januar 2022 

Mit der amtlichen Bekanntmachung der Änderung der sächsischen Corona-Notfall-

Verordnung am gestrigen Mittwoch, ergeben sich ab dem 14. Januar 2022 auch für den 

organisierten Vereinssport positive Anpassungen. So ist die Rückkehr in den Trainings- und 

Spielbetrieb unter bestimmten Voraussetzungen gestattet. Nachfolgend geben wir einen 

Überblick über die angepassten Regelungen und stellen dar, wie die Planungen des SVFD für 

den Spielbetrieb in den jeweiligen Altersklassen aussehen. 

 

 



Spielbetrieb im Herren- und Seniorenfußball: 

Sofern die 7-Tage-Inzidenz an drei aufeinanderfolgenden Tagen den Schwellenwert von 1.500 

unterschreitet (Dresden 12.01.2022: Inzidenz von 282,6), sowie die Bettenbelegung der 

sächsischen Krankenhäuser unterhalb festgelegter Belastungswerte liegt (1), ergeben sich ab 

dem übernächsten Tag folgende Lockerungen für den Sport: 

“Die Öffnung von Sportanlagen, Fitnessstudios und ähnlichen Einrichtungen ist an folgende 
Auflagen gebunden, wobei für den organisierten Vereinssport die Kontaktbeschränkungen 
nicht gelten: 

• Für die Nutzung von Innensportanlagen besteht die Pflicht zum Nachweis nach 2Gplus-
Regelung und die Pflicht zur Kontakterfassung durch den Betreiber. 

• Bei Außensportanlagen, z. B. Skiliften, reicht ein Impf- oder Genesenennachweis aus 
und ebenfalls ist eine Kontakterfassung vorzusehen. Ausgenommen von der 
Kontakterfassung sind die Skilifte.” (2) 

Uns ist bewusst, dass diese Regelungen zu unterschiedlichen Auffassungen führen und 

innerhalb der Vereine kontrovers diskutiert werden. Aus diesem Grund möchten wir an dieser 

Stelle noch einmal festhalten, dass die sächsische Regierung diese Regelungen festlegt und 

der SVFD sich mit seinen Planungen lediglich in diesem vorgegebenen Rahmen bewegen darf. 

Wir möchten im Interesse der Mannschaften und eines möglichst fairen Wettbewerbs so viele 

Spiele wie möglich wieder ansetzen. Aus diesem Grund hat sich der Spielausschuss für 

folgende Verfahrensweise entschieden: 

• bereits angesetzte Spiele 2022 zu belassen 

• ausgewiesene Nachholspieltage ab 04. – 06.02.2022 mit den ausgefallenen Spielen zu 

besetzen. In den 16er Staffeln möchten wir die ausgefallenen Spiele an Wochentagen 

nachholen lassen. 

• Sofern in einer Umfrage eine Mehrheit dafür votiert, werden wir Nachholspiele aller 

Mannschaften bereits am Wochenende 28. – 30.01.2022 ansetzen. 

• Sollte es einer Mannschaft unter den vorgegebenen Bedingungen nicht möglich sein, 

den Spielbetrieb zu gewährleisten, melden Sie es bis zum 16.01.2022 bei Jens Kläber. 

Wir hoffen trotz dieser erschwerenden Bedingungen, dass mit Hilfe von gegenseitigem 

Verständnis möglichst viele Spiele ausgetragen werden und die zahlreichen Aktiven wieder 

ihrer Leidenschaft nachgehen können. Weiterführende Informationen findet ihr hier 

im Wortlaut. 

Spielbetrieb im Kinder- und Jugendfußball: 

Im Zuge der Änderungen fällt die von Sportfachverbänden heftig kritisierte Altersgrenze von 

16 Jahren. Ab dem morgigen Freitag dürfen entsprechend der Verordnung alle Kinder und 

Jugendlichen bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres am Vereinssport teilnehmen. 

https://www.coronavirus.sachsen.de/amtliche-bekanntmachungen.html?_cp=%7B%22accordion-content-11650%22%3A%7B%220%22%3Atrue%7D%2C%22previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A%22accordion-content-11650%22%2C%22idx%22%3A0%7D%7D#a-11647
https://www.coronavirus.sachsen.de/amtliche-bekanntmachungen.html?_cp=%7B%22accordion-content-11650%22%3A%7B%220%22%3Atrue%7D%2C%22previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A%22accordion-content-11650%22%2C%22idx%22%3A0%7D%7D#a-11647
https://www.svf-dresden.de/wp-content/uploads/2022/01/SpA_CoVid_13012022.pdf


Der Spielbetrieb in den Altersklassen C-Junioren bis G-Junioren bleibt von den Änderungen 

unberührt und wird wie in den vergangenen Wochen fortgeführt. Für die A- und B-Junioren 

ergibt sich ein neuer Planungsstand, der wie folgt aussieht: 

• Der Spieltag 15.01.2022/16.01.2022 wird abgesetzt 

• alle darauffolgenden Spiele bleiben angesetzt und können gespielt werden 

• Spiele vom 15.01.2022/16.01.2022 können nachgeholt werden  

• alle Tabellenstände werden am 11.02.2022 mit der Quotientenregel gewertet 

• Planung der Auf- und Abstiegsrunde laut Rahmenterminplan 

Der Jugendausschuss des SVFD hat sich in den vergangenen Tagen und Wochen intensiv mit 

der Thematik befasst und strebt im Interesse der Kinder und Jugendlichen als oberste 

Prämisse die Austragung von möglichst vielen Spielen an. Eine ausführliche Begründung findet 

ihr hier im Wortlaut. 

Spielbetrieb im Frauen- und Mädchenfußball: 

Die spielleitenden Stellen befinden sich derzeit in einem intensiven Austausch mit den 

Vereinen, um auch hier schnellstmöglich eine Rückkehr in den Spielbetrieb zu gewährleisten. 

 

19.01.2022 - Der SVFD trauert um Hans-Jürgen “Dixie” Dörner! 

 

 

https://www.svf-dresden.de/wp-content/uploads/2022/01/JgA_CoVid_13012022.pdf
https://www.svf-dresden.de/2022/01/19/der-svfd-trauert-um-hans-juergen-dixie-doerner/


20.01.2022 – 1. Vorstandssitzung 2022 

Am 20. Januar kam erstmals im Kalenderjahr 2022 der Vorstand des SVFD zu seiner Sitzung 

zusammen. Anfangs drehte sich die Sitzung thematisch vor allem um die Finanzen sowie die 

obligatorischen Beschlüsse zu Jahresabschluss, Finanzplan und Rücklagenbildung. 

Anschließend wurde zudem intensiv über den Spielbetrieb im Angesicht der Corona-Pandemie 

diskutiert. 

 

08.02.2022 – 2. Präsidiumssitzung 2022 

Im Fokus der zweiten Präsidiumssitzung stand erneut die Planung des Spielbetriebs vor dem 

Hintergrund sich stetig ändernder Vorschriften und Regelungen. Zudem wurden erste 

Vorbereitungen zur Planung des Verbandstages im August getroffen. 

 

11.02.2022 - Absage des Saxony Cups 2022! 

Im Rahmen seiner turnusgemäßen Sitzung im Laufe der Woche hat sich das Präsidium des 

Stadtverbandes Fußball Dresden e.V. für die Absage des Saxony Cups 2022 entschieden. Nach 

intensiven Beratungen in den letzten Tagen und Wochen kam man zum Entschluss, dass die 

die aktuelle pandemische Situation im Hinblick auf Planbarkeit und Sicherheit aller Teilnehmer 

eine Durchführung des beliebten Turniers im Jahr 2022 nicht zulässt. Zudem strebt der 

Verband stets eine professionelle Vorbereitung und Umsetzung des Turniers an, was unter 

den aktuellen Rahmenbedingungen nicht möglich ist. 

Der Saxony Cup hätte planmäßig am 25.06.2022 mit bis zu 100 nationalen und internationalen 

Mannschaften in zahlreichen Altersklassen stattgefunden. In der Hoffnung auf eine Besserung 

der pandemischen Situation, strebt der SVFD für das Jahr 2023 die nächste Austragung an. 

 

16.02.2022 - Verbandstag 2022 terminiert 

Das Kalenderjahr 2022 steht für den Stadtverband Fußball Dresden e.V. unter besonderen 

Vorzeichen, findet doch im Spätsommer der 8. ordentliche Verbandstag statt. Im Zuge einer 

vorausschauenden Planung möchten wir bereits frühzeitig den Termin kommunizieren. Der 

Verbandstag wird am 13. August 2022 im Forum am Altmarkt der Ostsächsischen Sparkasse 

Dresden durchgeführt. Die schriftliche Einladung inklusive Tagesordnung geht allen Vereinen 

fristgerecht acht Wochen vor der Austragung des Verbandstages zu. 

 

 

 



24.02.2022 - Information zur Weiterführung des Spielbetriebs unter 3G-

Bedingungen 

Das Kabinett der Sächsischen Staatsregierung hat am Dienstag – orientiert am MPK-Beschluss 

vom 16. Februar 2022 – weitreichende Lockerungen der derzeit geltenden Corona-

Maßnahmen beschlossen. Diese sehen unter anderem vor, dass für den Vereinssport im 

Außenbereich fortan wieder die 3G-Regel gilt, also neben geimpften und genesenen Spielern 

auch getestete Vereinsmitglieder am Trainings- und Wettkampfspielbetrieb teilnehmen 

dürfen. Die schnelle Umsetzung mit Geltungsbeginn am kommenden Tag hat uns etwas 

überrascht, ist jedoch ein sehr positives Zeichen für den Amateur- und Breitensport. 

Da nun die Teilnahme am Spielbetrieb grundsätzlich wieder allen Aktiven möglich ist, rückt die 

Wiederaufnahme von Punkt- und Ligaspielen in den Vordergrund. Alle Institutionen des SVFD 

haben in den vergangenen 24 Stunden intensiv an einer schnellen und regulären 

Weiterführung des Spielbetriebs gearbeitet und die Umsetzung der zuvor erarbeiteten 

Szenarien geprüft. Die folgenden Ausführungen geben einen Überblick über unser Konzept 

zur Weiterführung des Spielbetriebs unter 3G-Bedingungen. 

Spielbetrieb im Herrenbereich 

Ab dem Wochenende 04. – 06.03.2022 werden alle noch ausstehenden Nachholspiele der 

Hinrunde nachgeholt. Damit ist die Hinrunde vor Ostern abgeschlossen. Zur Ermittlung des 

Tabellenstandes findet die Quotientenregelung Anwendung (siehe Wertung der Spiele). 

Anschließend teilt sich das Teilnehmerfeld der 16er Staffeln in eine Aufstiegsrunde (Plätze 1 

bis 8) sowie eine Abstiegsrunde (Plätze 9 bis 16). Dabei werden 2 Untergruppen der Plätze 1, 

4, 5, 8 sowie 2, 3, 6, 7 bzw. 9, 12, 13, 16 sowie 10, 11, 14, 15 gebildet. Pro Untergruppe 

absolviert jede Mannschaft 6 Partien (Jeder-gegen-Jeden mit Hin- und Rückspiel), sodass alle 

Mannschaften 3 Heim- und 3 Auswärtsspiele absolvieren. Die Grafik dient zur Verdeutlichung 

des Modells. 

Die beiden Sieger der Staffeln spielen den Meister der Stadtoberliga aus. In den anderen 

Staffeln gelten die beiden Gruppensieger der Meisterrunde als Aufsteiger und in allen Staffeln 

die beiden Letzten der Abstiegsrunden als Absteiger. 

In der 1. Stadtklasse spielen die Plätze 1 bis 7 den Aufstieg in einer Einfachrunde aus, die 

Mannschaften auf den Plätzen 8 bis 13 in einer Einfachrunde den Letztplatzierten. Auch hier 

werden zuvor ausstehende Partien aus der Hinrunde nachgeholt. 

Am Wochenende 25. – 27.02.2022 werden nur noch Nachholspiele der Hinrunde unter 3G 

ausgetragen, sofern die beteiligten Mannschaften dies unter Kenntnis des oben genannten 

Modus noch wünschen. 

Wertung der Spiele: 

2G Spiele (sowohl gespielte Nachholspiele als auch Rückrundenspiele) werden nur für den 

Sieger gewertet, nicht für den Verlierer! Dies stellt sicher, dass keine Mannschaft, die unter 

https://www.svf-dresden.de/wp-content/uploads/2022/02/Grafik-Weiterfuehrung-Spielbetrieb-1.pdf


2G-Bedingungen zum Spielbetrieb bereit war, schlechter gestellt wird, als es im Vorfeld dieser 

Regelung der Fall war. Sollten bis zum Ende der Osterferien am 23.04.2022 Spiele nicht 

ausgetragen werden können, kommen diese in keiner Form in die Wertung. Ohnehin kommt 

bei der Ermittlung des Tabellenstandes die Quotientenregelung zum Einsatz, da einige 

Mannschaften freiwillig unter 2G bereits Rückrundenspiele ausgetragen haben. Stichtag zur 

Ermittlung des Quotienten ist der 24.04.2022. 

Altherren / Freizeitsport 

Die Rückrundenspiele werden abgesetzt. Es werden nur die Spiele der Hinrunde zu Ende 

gespielt, um Meister und Absteiger zu ermitteln. Sollte Mitte / Ende Mai die Spielrunde der 

Altherren abgeschlossen sein, bietet der Verband weitere Spielformen (Kleinfeldrunde) an. 

Im Freizeitsport bleiben die Spieltage 12 bis 15 wie geplant angesetzt, die ausgefallenen Spiele 

der Spieltage 7 bis 11 werden im Anschluss nachgeholt. 

Ü40 / Ü50 

Aufgrund des vor der Saison gewählten Modus, ist es hier noch realistisch alle bzw. die meisten 

Spiele auszutragen. Daher bleiben die ursprünglichen Spiele angesetzt und die wenigen 

Nachholspiele werden im März nachgeholt. 

Fazit 

Das beschlossene Modell gewährleistet unter den aktuellen Bedingungen eine größtmögliche 

Fairness und hat alle nennenswerten Aspekte einbezogen, damit keine Mannschaft 

benachteiligt wird. Gleichwohl ist uns auch klar, dass man nicht alle Vorstellungen und 

Wünsche gleichermaßen erfüllen kann, sodass Kompromisse notwendig sind. Wir hoffen 

dennoch, im Sinne des Dresdner Fußballsports eine Lösung gefunden zu haben, die eine 

mehrheitliche Zufriedenheit hervorruft. Ob der Komplexität dieser Planungen, bitten wir um 

genaue Kenntnisnahme und exakte Weiterleitung der Information, damit die 

Verantwortlichen in den jeweiligen Mannschaften den richtigen Informationsstand haben. 

Sofern dennoch offene Punkte entstehen, können Sie uns wie gewohnt über die bekannten 

Kanäle kontaktieren. 

Dieses Konzept gilt unter Vorbehalt der formellen Zustimmung des Vorstandes. Den 

aktualisierten Rahmenterminplan finden Sie hier. 

 

03.03.2022 - Update: weitere Erleichterungen für den Amateursport 

Mit Inkrafttreten der neuen Corona-Schutz-Verordnung des Freistaates Sachsen zum 

morgigen 04. März 2022, gelten auch für den Amateur- und Breitensport angepasste 

Regelungen. Demnach sind für den Sport im Außenbereich keine Nachweise mehr 

erforderlich, die Nutzung von Sportstätten im Innenbereich ist mit 3G-Nachweis möglich. Für 

Anleitungspersonal (Trainer/Schiedsrichter/Funktionäre) besteht ebenfalls keine 

Nachweispflicht. 

https://www.svf-dresden.de/wp-content/uploads/2022/02/RTP_21_22_Corona.pdf


Zudem gilt für Zuschauer folgende Regelung: 

“Für den Zugang zu Veranstaltungen unter 1000 Zuschauer besteht die Pflicht zur Vorlage 

eines Impf-, Genesenen- oder Testnachweises (3G-Regel) und zur Kontrolle der Nachweise 

durch den Betreiber oder Veranstalter.” 

 

07.03.2022 - Erste Fortbildung des Jahres absolviert 

Am vergangenen Wochenende stand die erste Fortbildung des Jahres 2022 auf dem 

Programm, die sich rund um das Thema “Ballorientiertes Abwehrverhalten und 4:4” drehte. 

Zum Auftakt versammelten sich die Trainer am Freitag-Abend via Zoom und absolvierten den 

ersten Teil im Online-Format. Bei winterlichen Temperaturen um den Gefrierpunkt trafen sich 

die Teilnehmer am Samstag in Präsenz auf der Anlage der SG Gebergrund Goppeln. Ein guter 

Mix aus Theorie und Praxis sorgte für einen abwechslungsreichen Tag, an dem die Trainer 

immer wieder in Gruppen Inhalte ausarbeiten mussten, um sie im Anschluss mit dem Rest des 

Kurses zu diskutieren. Dadurch entstand ein sehr konstruktiver Austausch, der wertvolle 

Erfahrungen und Einblicke für alle Teilnehmer brachte. Der finale dritte Tag der Fortbildung 

verlief ebenfalls sehr kurzweilig. Bei einem Testspiel zwischen der heimischen SG Gebergrund 

Goppeln und der SG Dresden Striesen 2 nutzen die Teilnehmer die Gelegenheit und 

beobachteten die Partie im Kontext des Fortbildungsthemas samt anschließendem Austausch. 

Abschließend lässt sich festhalten, dass die 20 LE-Fortbildung ein gutes Angebot zur 

Erweiterung des Fortbildungs-Portfolios darstellt und in den kommenden Jahren ein fester 

Bestandteil des Kalenders wird. 

 



08.03.2022 – 3. Präsidiumssitzung 2022 

Die Sitzung im März war thematisch sehr umfangreich und beschäftigte sich mit der 

Vorbereitung der Pokalendspiele, Planungen zu den Aufstiegsspielen und zum Verbandstag 

sowie mit dem Dauerthema Spielbetrieb in Zeiten der Corona-Pandemie.  

 

18.03.2022 – Gedenken an Egidius Braun 

Der Deutsche Fußball-Bund trauert gemeinsam mit der gesamten deutschen Fußballfamilie 

um seinen Ehrenpräsidenten Dr. h.c. Egidius Braun, der am vergangenen Mittwoch, den 16. 

März 2022, im Alter von 97 Jahren in seiner Heimatstadt Aachen verstorben ist. 

Aus diesem traurigen Anlass bittet die DFB-Führung am kommenden Wochenende bei allen 

Spielen in den Herren- und Frauenligen dem verstorbenen DFB-Ehrenpräsidenten zu 

gedenken. Beispielsweise mit einer kurzen Schweigeminute oder mit einem „Ehrenapplaus“. 

Egidius Braun war von Oktober 1992 bis April 2001 DFB-Präsident. Nach seinem 

gesundheitsbedingten Ausscheiden aus dem Präsidentenamt wurde Braun zum DFB-

Ehrenpräsidenten ernannt. Vor allem wird Egidius Braun durch seinen sozialen und karitativen 

Einsatz im Gedächtnis der deutschen Fußballfamilie bleiben. Mit verschiedenen Initiativen, 

wie beispielsweise die bis heute existierenden Mexico-Hilfe, „Mein Freund ist Ausländer“ und 

„Keine Macht den Drogen“, setzte Egidius Braun weitsichtige und wichtige 

gesellschaftspolitische Akzente und initiierte die Aufnahme des sozialen Engagements als 

dritte Säule in die DFB-Satzung. Sein Satz „Fußball ist mehr als 1:0“ wirkt über den heutigen 

Tag noch nach. 

 

22.03.2022 - 26 neue ehrenamtliche Schiedsrichter*innen 

Während am Mittwoch, den 16. März 2022, noch einige über die dreißig Regelkundefragen 

der Schiedsrichter-Nachprüfung grübelten, kam Schritt für Schritt langsam die 

Erleichterungsfreude. PRÜFUNG GESCHAFFT! Insgesamt 26 neu ausgebildete 

Schiedsrichter*innen sind nun seit jenem Tag Teil der Schiedsrichtergemeinschaft des SVFD. 

Ein wichtiger Schritt, denn ohne Schiedsrichter*in geht es im Regelfall im Fußballbetrieb nicht. 

Sie werden in den kommenden Wochen und Monaten Stück für Stück an die 

Schiedsrichterpraxis herangeführt – meist unterstützt durch erfahrene, sogenannte 

“Schiedsrichterpaten”, welche die frisch ausgebildeten Schiedsrichter*innen bei ihren ersten 

Spielen vom Spielfeldrand aus unterstützen werden. 

Der Stadtverband Fußball Dresden e.V. freut sich auf die neuen tatkräftigen, ehrenamtlichen 

Sportfreundinnen und Sportfreunde, heißt sie herzlich willkommen in der 

Schiedsrichtergemeinschaft und wünscht ihnen natürlich maximale sportliche Erfolge, viel 

Spaß bei diesem wichtigen Amt und – schiedsrichtertypisch – allzeit “Gut Pfiff!”. 



26.03.2022 - Aktion “Danke Schiri” – Sieger geehrt 

Die durch den DFB in Zusammenarbeit mit den Landesverbänden und „Das Örtliche“ 

durchgeführte Aktion würdigt Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter der Basis in den 

Kategorien „Ü 50“, „U 50“ und „Weiblich“. Am Donnerstag empfing der Sächsische 

Fußballverband im Bildungszentrum „Grillensee“ in Naunhof die nominierten 

Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter, welche die 13 Stadt- und Kreisverbände für die Aktion 

vorschlugen und ehrte unter den Augen von SFV-Präsident Hermann Winkler die neuen 

Preisträger.  

Aus Dresden wurden folgende Schiedsrichter/innen geehrt: 

weiblich: Susan Dressel 

Susan Dressel ist als SR-Obmann bei der SpVgg. Dresden tätig. Sie wirbt aktiv um neue 

Schiedsrichter*innen und betreut und fördert diese. Neben Ihrer Tätigkeit im 

Schiedsrichterwesen engagiert Sie sich außerdem als Trainerin und Staffelleiterin im Frauen- 

und Mädchenfußball. 

U50: Willi Jautze 

Willi Jautze unterstützt als SR-Obmann des SV Eintracht Dobritz die Nachwuchsschiedsrichter 

des Vereins mit gemeinsamen Trainingseinheiten und Hausregeltests und gibt seine 

gesammelten Erfahrungen weiter. Darüber hinaus engagierte er sich in der Vergangenheit 

bereits viele Jahre in der Verbandsarbeit des SVFD. 

Ü50: Bernd Wiesenberg 

Bernd Wiesenberg ist bereits seit 1977 als Schiedsrichter tätig. Er bringt sich als SR-Obmann 

des FV Dresden Süd-West aktiv im Vereinsvorstand ein und unterstützt neue Schiedsrichter 

bei Ihren ersten Schritten. Weiterhin ist er seit über 25 Jahren im Sportgericht des SVFD tätig 

und prägte dabei als stellvertretender Vorsitzender die Arbeit der Sportgerichtsbarkeit. 

 



01.04.2022 - Kinderfußball im Wandel – erfolgreicher Austausch über 

Veränderungen im E-Jugendfußball 

Der Kinderfußball ist im Wandel: von den altbekannten Spielen im 7+1 ging es vor etlichen 

Jahren zum 5+1 in die Fair-Play-Liga. Nunmehr soll auch das 5+1 in eine 

noch kindgerechtere Spielform transferiert werden. Die Veränderungen sind hierbei oftmals 

nicht unumstritten, sodass ein Dialog zwischen allen Beteiligten notwendig ist. 

Am gestrigen Donnerstag lud der Jugendausschuss des SVFD dazu alle Vereine nach Weißig 

ein, um die aktuellen Planungen vorzustellen und alle interessierten Vereine aktiv in die 

Entscheidungsfindung mit einzubeziehen. Schlussendlich nahmen sich 32 Vereinsvertreter die 

Zeit, sich den Themen vollumfänglich zu widmen und ihre Meinung kundzutun. 

Nachdem unser Beauftragter für Kinderfußball, Sebastian Schwerk, die Neuerungen und 

perspektivischen Planungen, welche im Masterplan des DFB verankert wurden, vorgestellt 

hatte, wurden auch die Planungen des SVFD im Bereich der E-Junioren kommuniziert. Da der 

SVFD bei der Einführung der kleineren Spielformen bereits seit Jahren eine Vorreiterrolle 

einnimmt, sind die Änderungen hierbei vergleichsweise gering. Die bereits eingeführte 

Spielform im 6 gegen 6 bleibt bestehen – die geplanten Änderungen beziehen sich dabei auf 

folgende Bereiche: 

• Organisationsform als Spielrunde (Festivals) Anstelle des Ligen/Pool-Systems 

• Ballgröße 3 anstelle Ballgröße 4 

• Wiedereinführung der Mittellinienregel 

• Eindribbeln/Einkick anstelle des Einwurfes 

• Möglichkeit zum Eindribbeln beim Eckball 

• Möglichkeit zum selbständigen Losdribbeln des Torhüters 

• Spielfeld auf beiden Seiten eingerückt statt nur auf einer 

 

 

 

 



26.04.2022 – 4. Präsidiumssitzung 2022 

Präsidiumssitzung Nummer 4 des Jahres 2022 stand vor allem im Zeichen der Vorbereitung 

der Pokalendspiele. Zudem wurde die Planung des Verbandstages ausführlich besprochen 

sowie ein Termin für den Schul-Cup festgelegt. 

 

30.04.2022 - KAW-Mädchen mit starker Performance beim Sichtungsturnier 

Am Freitag war es endlich so weit! Nach knapp 5-wöchiger Vorbereitung stand das 

Sichtungsturnier für unsere weibliche Kreisauswahl der Jahrgänge 2009 bis 2011 auf dem 

Programm. Austragungsort war in diesem Jahr die gepflegte Anlage des Thonberger SC in der 

Nähe von Kamenz. Die äußerlichen Bedingungen um milde 15 Grad bei leichtem Sonnenschein 

sorgten für einen perfekten Rahmen. 

Insgesamte 40 talentierte Spielerinnen aus den Kreisverbänden Westlausitz, Oberlausitz, 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und Dresden setzten sich in Vorbereitung auf das 

Sichtungsturnier durch und durften nun ihr Können zeigen. Für den SVFD nahmen unter der 

Leitung von Trainerin Pauline Müller insgesamt 13 Spielerinnen aus 6 Vereinen teil. 

Nach einer kurzen Eröffnung durch SFV-Landestrainer Fabian Grigat begann das 

Sichtungsturnier pünktlich um 18 Uhr. In verschiedenen Spielformen wurden die Fähigkeiten 

der Spielerinnen genau unter die Lupe genommen, um die Eignung für die Landesauswahl des 

Sächsischen Fußball Verbandes zu überprüfen. Alle 13 Mädchen des SVFD zeigten dabei sehr 

ansprechende Leistungen und präsentierten sich auf einem gleichmäßig hohen Niveau. So war 

es wenig verwunderlich, dass letztlich zahlreiche Namen in den Notizbüchern der SFV-Sichter 

landeten. 

Zum Abschluss erhielten die Spielerinnen des 2009er-Jahrgangs noch einen 

Erinnerungswimpel. Zudem wurde das All-Star-Team bekannt gegeben, in dem mit Marla 

Füssler, Thea Hänel und Marie Beyer-Westendorf gleich 3 der 5 Spielerinnen der Dresdner 

Auswahl angehörten. Wir gratulieren allen Spielerinnen zu einer starken Leistung und 

bedanken uns bei den Trainern, Vereinen und Eltern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Für die Kreisauswahl des Stadtverbandes Fußball Dresden e.V. nahmen folgende Spielerinnen 

am Sichtungsturnier teil: Lena Bormann, Lisa Bormann, Patricia Jörke, Lilli Goin, Milena 

Cramer, Vivian Riedel (SpVgg. Dresden-Löbtau), Thea Hänel, Marla Füssler (Soccer for Kids 

Dresden), Lena Neubert, Ariane Leimert (SG Dresden Striesen), Marie Beyer-Westendorf 

(1.FFC Fortuna Dresden), Mia Hoffmann (SSV Turbine Dresden) und Lisa-Amelie Mischke (TSV 

Reichenberg-Boxdorf). 



 

 

01.05.2022 - Kreisauswahl der Jungen beim Sichtungsturnier in Görlitz im 

Einsatz 

Erster Mai, das ist im sächsischen Nachwuchsfußball seit Jahren der Termin für das erste 

Sichtungsturnier der männlichen Kreisauswahl. In diesem Jahr gastierten die Dresdner Talente 

des 2009er Jahrgangs in Görlitz-Ludwigsdorf und trafen dort auf die Mannschaften der 

Kreisverbände West- und Oberlausitz. Trotz durchwachsener Ergebnisse präsentierten sich die 

Jungs in einer ordentlichen Verfassung und spielten sich in die Notizbücher der SFV-Sichter. 

Im ersten Turnierspiel traf man auf die Westlausitzer Auswahl und begann diese Partie mit 

einem optischen Übergewicht sowie zwei hochkarätigen Chancen in der Anfangsphase. 

Während unsere Jungs die Möglichkeiten nicht in Tore ummünzten, schlug der Gegner eiskalt 

zu und stellte mit einem Doppelschlag auf 2:0. Unbeirrt des Rückstandes agierte das Team 

mutig und kam nach feiner Vorarbeit von Alexander Müller durch Max Schuffenhauer zum 

Anschluss. Gegen die körperbetonte und auf langen Bällen beruhende Spielweise des Gegners 

wählte unsere Mannschaft einen spielerischen Ansatz, ließ jedoch die letzte Konsequenz im 

Abschluss vermissen. Die Gäste aus der Westlausitz zeigten in Sachen Effizienz eine andere 

Seite und nutzten alle Torchancen zu Treffern. Letztlich stand ein 5:1 zu Buche. 

Angestachelt von dieser Niederlage agierte die Mannschaft im zweiten Spiel des Turniers noch 

konzentrierter. So dauerte es nicht lange bis Ben Eckart ein Zuspiel von Marcel Al-Sattah zur 

Führung verwandelte. Die Gäste aus der Oberlausitz hielten gut dagegen, brachten Max Uebe 

im Dresdner Tor jedoch zu selten ernsthaft in Gefahr. Trotz zahlreicher Chancen für die in grün 

spielenden Dresdner endete die Partie mit einem knappen 1:0-Sieg. 

Nach einer kurzen Pause stand nun der zweite Vergleich gegen das Team der Westlausitz an. 

Eine taktische Umstellung führte zu einer deutlich besseren Stabilität im defensiven Bereich, 



sodass die Bemühungen des Westlausitzer häufig bereits im Keim erstickt wurden. Gleichzeitig 

ließ die Defensive der Gäste jedoch ebenfalls wenig zu, sodass viel auf ein torloses Remis 

hindeutete. Letztlich sorgte ein abgefälschter Schuss dennoch für einen Treffer der 

Westlausitz, welche das Spiel damit gewannen. 

Im abschließenden Turnierspiel traf man erneut auf das Team aus der Oberlausitz. Hier 

entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, den die Dresdner mit zwei schön 

herausgespielten Treffern eröffneten. Erst bediente Elias Püschel den mitgelaufenen Oscar 

Hathaway zum 1:0, ehe Niklas Schirmer nach einem starken Sololauf zum zweiten Treffer 

abschloss. Die heimischen Oberlausitzer steckten allerdings nicht auf und wollten das Turnier 

keinesfalls mit 0 Punkten beenden. Diese Bemühungen wurden belohnt – kurze Zeit später 

stand es 2:2. Doch unsere Jungs zeigten eine gute Reaktion: Marcel Al-Sattah sah den besser 

postierten Lovis Braun, der nur noch zum 3:2 einschieben brauchte. 

Damit beendete unser Team das Turnier mit 2 Siegen aus 4 Spielen. Mit etwas mehr 

Kaltschnäuzigkeit im Angriff wäre sicherlich noch mehr drin gewesen, dennoch zeigte sich das 

Trainerteam um Nico Bahlke und Christian Herrmann mit der Leistung der Jungs zufrieden. 

Nun gilt es bis zum zweiten Turnier im September gewisse Feinheiten zu verbessern und die 

derzeit verletzten Jungs in die Mannschaft zu integrieren. 

Für den Stadtverband Fußball Dresden nahmen am Sichtungsturnier folgende Spieler teil: Ben 

Eckart, Leif Pötzl, Oscar Hathaway, Lovis Christian Braun (alle SC Borea Dresden), Nico 

Krautschick, Niklas Schirmer, Hani Albeda, Max Uebe, Elias Noah Püschel (alle Soccer for Kids 

Dresden), Karl Bräuner, Alexander Müller, Marcel Al-Sattah (alle SG Dresden Striesen), Jannik 

Voigt, Max Schuffenhauer (beide SV Loschwitz), Jonas Philipp (Radebeuler BC 08) und Ben 

Adler (SSV Turbine Dresden). 

 

 



11.05.2022 - Neuer Verein: FC Azadi nun Teil der Dresdner Fußballfamilie 

Der Stadtverband Fußball Dresden e.V. kann einen neuen Verein in seinen Reihen begrüßen. 

Der FC Azadi e.V. hatte am 26.04.2022 den Antrag gestellt, in den SVFD aufgenommen zu 

werden. Nach Vorlage aller notwendigen Dokumente wurde diesem Aufnahmeantrag durch 

den Vorstand des SVFD per Beschluss 18-2022 im Umlaufverfahren zugestimmt. 

Der Verein versteht sich als migrantische Selbstorganisation von Afghaninnen und Afghanen 

in Dresden, steht jedoch allen, die den Vereinszweck unterstützen offen. Bis zu diesem Jahr 

lag der Fokus des Vereins auf Freizeitfußball und Futsal – in der neuen Saison möchte der FCA 

im Herrenspielbetrieb des SVFD starten. Wir wünschen dem FC Azadi einen guten Start in den 

organisierten Spielbetrieb und viel Spaß auf den Sportplätzen Dresdens. 

 

19.05.2022 - Einweihung des Funktionsgebäudes auf der Meschwitzstraße 

Die Sportfreunde 01 Dresden-Nord können sich über eine neue Vereinsheimat freuen. Nach 

zweijähriger Bauzeit wurde am Dienstag das neue Funktionsgebäude feierlich eingeweiht und 

symbolisch von Sportbürgermeister Dr. Peter Lames an den Verein übergeben. Ursprünglich 

war für den Verein noch kein Neubau vorgesehen, doch Schimmelbefall im alten 

Funktionsgebäude machte einen Abriss und die Errichtung eines Ersatzgebäudes unabdingbar. 

Sportfreunde-Präsident Holger Schröder bedankte sich für die stets gute und zuverlässige 

Zusammenarbeit mit dem Sportbürgermeister sowie dem zuständigen Planungsbüro und 

führte die geladenen Gäste im Anschluss zu einem kleinen Rundgang durch das Gebäude. Als 

Funktionsbau geplant, verfügt das Objekt neben einem Vereinsraum und einer Billard-

Räumlichkeit auch über 6 Kabinen sowie großzügige sanitäre Einrichtungen. Der Stadtverband 

Fußball Dresden freut sich, dass ein weiterer Verein fortan über optimale Bedingungen verfügt 

und wünscht den Sportfreunden 01 Dresden-Nord viel Spaß und maximale Erfolge in der 

neuen Heimat. 

 



20.05.2022 - “Club 100”: Patrick Fischer für besonderes Engagement 

ausgezeichnet 

“Engagierte ehrenamtliche Vereinsarbeit ist das Fundament des Fußballs in Deutschland”. 

Getreu diesem Leitsatz zeichnet der Deutsche Fußball Bund in Zusammenarbeit mit seinen 

Landesverbänden bundesweit jährlich 100 Sportfreunde für besondere Verdienste in der 

Vereinsarbeit aus. Damit möchte der DFB dem ehrenamtlichen Engagement Anerkennung 

zollen und die erbrachten Leistungen würdigen. 

Zum zweiten Mal nach 2016 (Thomas Nych- SV Helios 24 Dresden) ist es damit einem 

Vereinsmitglied aus dem Stadtverband Fußball Dresden gelungen, diese Auszeichnung zu 

erhalten. Am Mittwoch-Nachmittag überreichte Harald Schenk bei strahlendem Sonnenschein 

und toller Kulisse im Radebeuler Lößnitzstadion dem Sportfreund Patrick Fischer die 

Ehrungstafel. Der Vereinsvorsitzende des Serkowitzer FSV entwickelt seinen Verein mit 

großem ehrenamtlichem Engagement und viel Leidenschaft stetig weiter. In den vier Jahren 

seit seinem Antritt als Vorsitzender hat sich die Mitgliederzahl auf nunmehr fast 350 

verdoppelt. Darüber etablierte Patrick Fischer mit seinen kreativen Ideen den Serkowitzer FSV 

als Anlaufpunkt für Frauen- und Mädchenfußball, sodass mittlerweile Spielerinnen in drei 

Frauenmannschaft und zahlreiche Mädchenteams ihrem Hobby nachgehen. 

Als Dank für diese herausragende Arbeit erhält der Sportfreund die Auszeichnung und ist 

fortan Mitglied im “Club 100” des Deutschen Fußball-Bundes. In den kommenden Wochen 

stehen für ihn eine zentrale Auszeichnungsveranstaltung sowie der Besuch des Länderspiels 

zwischen Deutschland und England auf dem Programm. 

Wir gratulieren Patrick Fischer recht herzlich zur Auszeichnung und wünschen viel Erfolg für 

die weiteren Aufgaben in der Vereinsarbeit! 

 

 



23.05.2022 – Tag des Kinderfußballs voller Erfolg 

24 Mannschaften, über 200 Kinder und ein großes Fußballfest. Mit diesen Worten lässt sich 

der Tag des Kinderfußballs am gestrigen Sonntag beschreiben. Zum Abschluss der Saison 

2021/22 bei den Bambinis trafen sich unsere jüngster Fußballer auf der Anlage des SC Borea 

Dresden und präsentierten den zahlreichen Zuschauern reichlich Dribblings, Tricks und Tore. 

Bei schönstem Fußballwetter mit strahlendem Sonnenschein und Temperaturen in den 

mittleren Zwanzigern sorgten die Spieler*innen für einen gelungenen Saisonabschluss. Dabei 

ist besonders hervorzuheben, dass sowohl die Spieler*innen als auch die Trainer*innen mit 

den neuen Spielformen vollends vertraut sind und sich die Begeisterung stetig 

weiterentwickelt. Die neuen Spielformen sorgen vor allem für mehr Ballaktionen, Dribblings, 

Torabschlüsse und damit auch mehr persönliche Erfolgserlebnisse für die Kinder. Kleinere 

Teams und Spielfelder sowie fliegende Wechsel komplettieren die Neuerungen, sodass die 

sportliche Entwicklung der Kinder gefördert und ihre Begeisterung am Sport gestärkt wird. 

Zudem feierten im Rahmen der Veranstaltung die 24 Bazooka-Tore, welche der Sächsische 

Fußball Verband jedem Kreisverband in Sachsen zu Verfügung gestellt hat, Premiere. Fortan 

können diese Tore auch für Vereinsveranstaltungen ausgeliehen werden. 

Abschließend möchten wir uns bei den Organisatoren um Sebastian Schwerk, Felix Herrlich 

und Björn Zimmermann bedanken, welche den Bambini-Fußball nun bereits seit einigen 

Jahren mit großem Engagement und Einsatz unterstützen und weiterentwickeln. Ein Dank 

geht auch an alle Mannschaften, Trainer und Eltern für eine gelungene Veranstaltung. 

 

 

 

 



23.05.2022 - Der SVFD trauert um Matthias “Rudi” Seifert! 

 

 

27.05.2023 - Großenhainer FV 90 gewinnt 2. Dresden-Cup der Ü70 

Als Vorprogramm des langen Pokalfinal-Wochenendes stand am Freitag-Nachmittag der 2. 

Dresden-Cup der Ü70 auf dem Programm. Mit dem Großenhainer FV, SV Preußen Elsterwerda, 

FSV Motor Brand-Erbisdorf, der Westlausitz-Auswahl und zwei Teams der Stadtauswahl 

Dresden nahmen insgesamt 6 Mannschaften an diesem Turnier teil. 

Alle Teilnehmer zeichneten sich durch eine enorme Erfahrung aus und so gestaltete es sich 

wenig verwunderlich, dass die Defensivreihen nur sporadisch Treffer zuließen. Letztlich 

gelangen in 15 Turnierspielen magere 11 Tore. Dennoch zeigten die Akteure auf dem 

Kunstrasen der Sportanlage Bärensteiner Straße ihr ganzes Können und duellierten sich in 

engen und spannenden Spielen. Aufgrund zweier knapper 1:0-Erfolge gelang dem 

Großenhainer FV mit 8 Punkten der Turniersieg, auf den Plätzen 2 und 3 kam der FSV Motor 

Brand-Erbisdorf vor der Westlausitz-Auswahl ins Ziel. 

Nach dem Turnier erhielt der siegreiche Großenhainer FV die Trophäe und darf sich fortan als 

Sieger des 2. Dresden-Cups bezeichnen. Zudem wurden der älteste Spieler und der beste 

Torschütze ausgezeichnet. Wir gratulieren dem Großenhainer FV zum Sieg und bedanken uns 

sowohl bei allen anderen Teams als auch bei den Schiedsrichtern und Turnierorganisator Peter 

Schubert für eine gelungene Veranstaltung. 



27.05.2022 - Dölzschen triumphiert im Pokalfinale der Ü40 – Striesen in der 

Ü50 siegreich! 

Bericht der Ü40: 

Die SG Dölzschen hat sich zum ersten Mal in ihrer Vereinsgeschichte zum Pokalsieger der Ü40 

gekürt. In einem torreichen Endspiel besiegten die Süddresdner den SC Freital mit 7:2. 

Bereits nach 2 Zeigerumdrehungen netze die SGS in Person von Michael Tinschert erstmals 

ein. Fortan entwickelte sich ein munteres Spiel, in dem sich beide Teams ihre Chancen 

erspielten. Nach etwas mehr als 20 gespielten Minuten sorgte Ronny Lorenz für den Freitaler 

Ausgleich. Doch die Dölzschener zeigten sich davon unbeeindruckt und trafen kurz vor dem 

Halbzeitpfiff zur neuerlichen Führung. 

Offensichtlich wirkte die Halbzeitansprache des Trainers der SGS enorm positiv auf seine 

Mannen, denn diese kamen stark aus der Kabine und schraubten das Ergebnis innerhalb 

weniger Minuten auf 6:1 in die Höhe. Mit dieser beruhigenden Führung im Rücken ging es die 

SG Dölzschen nun etwas gelassener an, sodass die Partie letztlich mit einem souveränen 7:2 

endete. Damit krönte sich die SG Dölzschen zum Pokalsieger in der Altersklasse Ü40. Wir 

gratulieren den Siegern sowie dem unterlegenen Finalisten vom SC Freital zu einer starken 

Leistung und bedanken uns für ein torreiches Endspiel. 

 

 

Bericht der Ü50: 

In der Neuauflage des Vorjahresfinals in der Alterklasse Ü50 verteidigte die SG Dresden 

Striesen durch einen knappen 5:4-Erfolg den Titel als Pokalsieger. In einer engen und 

spannenden Partie kämpfte der Radebeuler BC 08 als zweiter Finalist nach 80 Minuten jedoch 

vergebens. 



Die Striesener präsentierten sich von Beginn an hellwach und trafen so bereits in der 2. 

Spielminute zur frühen Führung. Anschließend entwickelte sich eine Partie auf Augenhöhe, in 

welcher Jedrzey Kasperczyk eine überragende Kombination zur 2:0-Führung verwertete. Doch 

die Radebeuler steckten nicht auf und verkürzten noch vor der Pause. 

Auch in der zweiten Hälfte legte die auf der heimischen Anlage spielende SG Dresden Striesen 

los wie die Feuerwehr und sorgte mit einem Doppelschlag für eine beruhigende 4:1-Führung. 

Aber die Radebeuler zeigten starke Comeback-Qualitäten und sorgten durch Treffer von 

Steffen Keil und Rene Lehmann wieder für eine enge Partie. Der RBC rannte nun an und 

versuchte alles, um dieses Spiel noch auszugleichen. Doch die sich dadurch ergebenden 

Räume nutzte Kasperczyk mit einem gut gespielten Konter zum 5:3 kurz vor dem Ende. Zwar 

trafen die Grün-Weißen noch zum erneuten Anschluss, letztlich sollte es jedoch nicht mehr 

reichen und Referee Thomas Ockert beendete die Partie. 

Damit sicherte sich die SG Dresden Striesen zum zweiten Mal in Folge den Pokalsieg in der 

Altersklasse Ü50. Wir gratulieren beiden Mannschaften und wünschen für die kommenden 

Aufgaben viel Erfolg! 

 

 

 

 

 

 

 

 



28.05.2023 - SG Weixdorf siegt im Pokalendspiel der Altherren 

Die SG Weixdorf hat sich am Samstag-Vormittag in einem engen Pokalendspiel mit 2:1 gegen 

den TuS Weinböhla durchgesetzt und sich zum Pokalsieger der Altherren in der Saison 

2021/22 gekürt. Nach der Vorjahrespleite war der Jubel dementsprechend ausgelassen. 

Die Weixdorfer starteten mutig in die Partie, wohingegen der TuS Weinböhla vor allem um 

Ruhe und Stabilität bemüht war. So näherten sich die Rot-Weißen in den Anfangsminuten 

zwar mehrfach dem Tor an, doch die erste gute Chance gehörte dem Gegner aus dem Westen 

Dresdens. Nach einer unübersichtlichen Situation schaltete Erik Müller am schnellsten und 

brachte Weinböhla in Führung. Angetrieben von diesem Rückstand erspielte sich Weixdorf 

eine optische Überlegenheit, brachte trotz teils guter Chancen den Ball jedoch nicht im Netz 

unter. Kurz vor der Pause dann jedoch Aufregung auf der anderen Seite. Weixdorf-

Schlussmann Tom Werner senste im Sechzehner einen Gegenspieler um – Elfmeter. Doch 

Huste versagten die Nerven, sein schwach geschossener Elfmeter war für Werner im Kasten 

kein Problem, der damit seinen Fehler wieder gut machte. 

Die zweiten 45 Minuten begannen ausgeglichen, doch nach einer guten Viertelstunde zeigte 

Matthias Dittes im Weinböhlaer Sechzehner auf den Punkt. Den fälligen Elfmeter verwandelte 

Andreas Zichner sicher. Und nur eine Minute später gab es das nächste Foul an einem 

Weixdorfer und damit auch folgerichtig den nächsten Elfmeter. Erneut nahm sich Zichner der 

Sache an und verwandelte diesmal aus Sicht des Schützen unten rechts. Weinböhla war nun 

um Egalisierung des Rückstandes bemüht und kurz vor dem Ende wäre es fast so weit 

gewesen. Doch eine Großchance der Blauen parierte Werner im Gehäuse der SGW stark. 

Anschließend passierte nichts mehr, sodass sich Weixdorf für die Niederlage im Vorjahr 

rehabilitierte und den Pokal in den Dresdner Norden holte. Wir gratulieren beiden 

Mannschaften zu einer starken Leistung. 

 



28.05.2023 - Freizeitsport: Dresdner Fußballlöwen sichern sich erneut den 

Pokalsieg 

Die Dresdner Fußballlöwen haben ihren Titel als Pokalsieger erfolgreich verteidigt. In einer 

hochklassigen Partie besiegte das Team den VSM 99 Dresden-Nord letztlich verdient mit 4:1 

und krönte sich damit nach dem Vorjahreserfolg erneut zum Gewinner. 

Die Dresdner Fußballlöwen hatten sich offensichtlich viel vorgenommen und starteten gut in 

das Endspiel. So verzeichnete Felix Berger die erste nennenswerte Torchance, doch sein 

Abschluss fand nur den Außenpfosten. Auf der anderen Seite klingelte es mit der ersten 

Torchance des VSM. Ein Freistoß aus dem Halbfeld fand Bluhm am zweiten Pfosten, dessen 

Abschluss der Keeper parieren konnte, doch beim Nachschuss von Dreglea war er machtlos. 

Die Blau-Weißen nahmen nun wieder das Heft in die Hand, doch ließen erneut in Person von 

Berger eine gute Chance zum Ausgleich aus. Damit ging es mit einer 1:0-Pausenführung für 

den VSM in die Kabine. 

Unbeeindruckt vom Rückstand drängten die Fußballlöwen weiter auf den Ausgleich. Mitte der 

zweiten Halbzeit entfachte das Team einen enormen Druck auf das gegnerische Gehäuse, bis 

nach 70 Minuten der Bann endlich gebrochen war. Berger stand im Strafraum goldrichtig und 

verwertete einen Abpraller zum Ausgleich. Die Fußballlöwen witterten nun Morgenluft und 

drückten auf den Führungstreffer. Beim VSM schwanden nun merklich die Kräfte. So kam es, 

wie es kommen musste und Robert Knöfel verwertete einen starken Diagonalball zur Führung. 

Die Moral der Norddresdner war nun gebrochen, sodass Hartmann und erneut Knöfel das 

Ergebnis auf 4:1 in die Höhe schraubten. 

Damit sicherten sich die Dresdner Fußballlöwen den zweiten Pokalsieg in Folge. Wir bedanken 

und bei beiden Mannschaften für ein tolles Endspiel und wünschen weiterhin viel Erfolg. 

 

 



28.05.2023 - Endspiel der A-Junioren: Dresdner SC erfolgreich! 

Die A-Junioren des Dresdner SC 1898 haben das Pokalfinale mit 3:0 für sich entschieden und 

sich damit zum Pokalsieger 2022 gekrönt. Dank einer über 90 Minuten konzentrierten Leistung 

ließ man dem Kontrahenten aus Zschachwitz nur wenig Möglichkeiten zur Entfaltung und 

nutzte die eigenen Chancen eiskalt. 

Beide Teams tasteten sich in der Anfangsphase ab und benötigten eine gewisse Zeit zur 

Akklimatisierung. So war es erst nach einer knappen Viertelstunde der DSC, welcher die erste 

Torchance der Partie verbuchte. Klahre nutzte eine Unstimmigkeit in der Defensive von Blau-

Weiß, legte den Ball perfekt zu Sanderson quer, doch Keeper Hetzer parierte stark. 

Anschließend neutralisierten sich beide Teams, sodass es kaum nennenswerte Gelegenheiten 

zu verzeichnen gab. Die in ganz in rot spielenden DSCler probierten es immer wieder mit 

Tempo über die Flügelspieler Klahre und Sanderson, Zschachwitz präferierte ein auf Ballbesitz 

ausgerichtetes System. Nach 34 gespielten Minuten fiel etwas überraschend dann doch der 

erste Treffer. Berger tankte sich auf der linken Außenbahn bis zur Grundlinie durch und fand 

am zweiten Pfosten den freistehenden Philipp Klahre. Der ehemalige Nachwuchsspieler der 

SG Dynamo Dresden behielt die Ruhe und traf zum 1:0 für den DSC, was gleichbedeutend mit 

dem Pausenstand war. 

Auch nach dem Seitenwechsel gelang es den Zschachwitzern zu selten, zwingend zu werden. 

Gleichzeitig spielte der DSC nun befreit auf und verpasste es trotz einer Topchance von Reichel 

zu erhöhen. Doch nur drei Minuten später war es soweit. Reichel setzte aus dem Zentrum 

diagonal Sanderson ein, der seinen Gegenspieler mit einem einfachen Haken stehen ließ und 

trocken ins lange Eck vollendete. Während die Blau-Weißen weiterhin nicht recht ins Spiel 

fanden, ließ der DSC mehrere Chancen ungenutzt und verpasste die Vorentscheidung. Diese 

fiel dann aber dennoch, als Kapitän Dzenan Hot zum 3:0 traf. 

Damit gewinnen die A-Junioren des Dresdner SC 1898 das Pokalfinale 2022. Wir gratulieren 

dem Sieger und bedanken uns bei beiden Mannschaften für ein schönes Endspiel. 

 



28.05.2023 - Löbtauer Kickers siegen im Endspiel der Frauen! 

In einem hochdramatischen und spannenden Endspiel haben sich die Frauen der FV Löbtauer 

Kickers durch ein 7:6 nach Elfmeterschießen den Pokalsieg gesichert. Nach dem Triumph im 

Jahre 2019 krönten sich die Löbtauerinnen damit wieder zum Sieger. 

Beide Team begannen mit offenem Visier und so dauerte es nur zwei Zeigerumdrehungen, 

ehe Michelle Günther die Kickers in Führung brachte. Anschließend entwickelte sich ein Spiel 

auf Augenhöhe, in dem die als Underdog ins Spiel gegangenen Frauen des Serkowitzer FSV 2 

gut mithielten. Die Belohnung folgte durch den Ausgleichstreffer von Cindy Popp in der 17. 

Minute. Bis zur Pause neutralisierte sich das Geschehen, doch als sich bereits alle mit einem 

Unentschieden zur Pause abgefunden hatten, brachte Dorit Thomas Löbtau erneut in 

Führung. 

Nach einer kurzen Halbzeitpause pfiff Schiedsrichterin Daria Köhler die zweiten 45 Minuten 

an. Auch dank des engen Ergebnisses gaben die in grün spielenden Serkowitzerinnen nicht auf 

und suchten weiterhin den Weg nach vorne. Und so fiel folgerichtig der verdiente Ausgleich, 

als Chantal Wohler nach 61 Minuten ins Löbtauer Gehäuse traf. Und kurz vor dem Ende kannte 

die Freude der Serkowitzerinnen keine Grenzen, als erneut Wohler ihre Farben in Führung 

schoss. Doch wer dachte, dass dieser Treffer die Entscheidung bedeutete, lag falsch. Denn 3 

Minuten vor dem Abpfiff, behielt Michelle Günther nach einer unübersichtlichen Situation im 

Strafraum die Ruhe und vollendete cool zum 3:3. 

Die Entscheidung brachte nun das Elfmeterschießen. Hier zeigten einige Schützinnen Nerven, 

ehe Michelle Günther zur endgültigen Matchwinnerin avancierte und den letzten Strafstoß 

verwandelte. Damit sicherten sich die Frauen der Löbtauer Kickers den Pokalsieg. Wir 

gratulieren recht herzlich und bedanken uns bei allen Beteiligten. 

 

 



28.05.2022 - SpVgg. Dresden-Löbtau gewinnt Pokalfinale 2022! 

Die SpVgg. Dresden-Löbtau hat sich in einem spannenden und hochklassigen Finalspiel um 

den Amateurpokal der Ostsächsischen Sparkasse Dresden mit 3:1 gegen den TSV Cossebaude 

durchgesetzt und damit erstmals den Pokalsieg errungen. 

Beide Mannschaften hatten in den vorherigen Runden durchaus das ein oder andere 

Schwergewicht im Dresdner Fußball ausgeschaltet und standen dementsprechend zurecht im 

Endspiel. Löbtau-Chefcoach Eric Sobczak veränderte sein Team im Vergleich zum letzten 

Ligaspiel auf drei Positionen: für Peter, L. Minack und Sobczak begannen Karnath, Schönherr 

und Lynge Johansen. Beim TSVC wurde ebenfalls dreifach rotiert und so nahmen Vogler, 

Pechel und Michalk auf der Bank Platz. Stattdessen begannen Jendro, Wolf und Kapitän 

Kleebank. 

Mit dem pünktlichen Anpfiff durch Referee Nicholas Köhler präsentierten sich beide Teams 

hellwach und so dauerte es nur 30 Sekunden bis zur ersten Gelegenheit. Hendrich spielte 

Klapsch auf der rechten Außenbahn perfekt frei, doch vor dem Tor versagten ihm die Nerven 

und der Abschluss landete genau in den Armen von Karnath. Das Spiel nahm weiter an Fahrt 

auf und so verzeichnete auch die Spielvereinigung nach 8 Minuten eine erste Chance, doch 

auch da brachte Mark den Ball nicht im Tor unter. Doch nach 16 Minuten fiel der erste Treffer 

der Partie. Eine perfekt getretene Ecke von Wagner fand den Kopf von Richter, welcher 

freistehend einnickte. Cossebaude beflügelte diese Führung merklich, sodass sich die Elf von 

Marco Matthes im Anschluss weitere gute Chancen erspielte, allerdings scheiterten sowohl 

Richter als auch Kleebank an Karnath. Kurz darauf gab es jedoch einen Aufschrei auf der 

Gegenseite: Schönherr wurde im Sechzehner von den Beinen geholt – Elfmeter. Matthias 

Mark lief an und setzte den Ball am rechten Pfosten vorbei. Bis zum Pausentee neutralisierten 

sich beide Teams, folgerichtig ging es mit einem 1:0 für den TSV Cossebaude in die 

Katakomben. 

Der zweite Durchgang begann ähnlich attraktiv und temporeichen wie die erste Hälfte und 

beide Mannschaften suchten den direkten Weg nach vorn. Nach 50 Minuten fiel letztlich der 

verdiente Ausgleich. Matthias Mark zog einen Freistoß aus 22 Metern halblinker Position 

perfekt ins Angel und ließ die zahlreichen Anhänger der Spielvereinigung jubeln. Fortan spielte 

nur noch eine Mannschaft. Die Löbtauer übernahmen das Zepter und setzten den Gegner 

gehörig unter Druck. 6 Zeigerumdrehungen nach dem Ausgleich wurde Lynge Jakobsen im 

Strafraum klar von den Beinen geholt, sodass Köhler den zweiten Elfmeter in diesem Spiel gab. 

Erneut nahm sich Mark der Sache an und vollendete diesmal trocken unten rechts. Beide 

Teams agierten nun mit offenem Visier. Erst verlängerte Lynge Jakobsen eine Flanke per Kopf 

an die Latte, dann erzielte Cossebaude einen Abseitstreffer. Die nun wahnsinnig spannende 

und temporeiche Partie bot den 253 Zuschauern beste Unterhaltung und forderte allen 

Akteuren auf dem Rasen inklusive dem Schiedsrichterteam alles ab. Als das Spiel Spitz auf 

Knopf stand, setzte Löbtau einen starken Angriff über die linke Seite. Fünfstück tankte sich 

stark bis zur Grundlinie durch und fand dann am Elfmeterpunkt den besser postierten Lynge 

Johansen. Der dänische Offensivmann tunnelte mit seinem Abschluss Jendro im TSVC-



Gehäuse – 3:1. Cossebaude warf noch einmal alles nach vorn, doch die Defensive der Blau-

Weißen verteidigte routiniert. 

Die Spielvereinigung Dresden-Löbtau sicherte sich damit erstmals den Titel im Amateurpokal 

der Ostsächsischen Sparkasse Dresden. Kapitän Robert Hornuff und Trainer Eric Sobczak 

nahmen den Pokal von Vizepräsident Christian Bartsch in Empfang. Wir gratulieren der SpVgg. 

Dresden-Löbtau und bedanken uns bei beiden Mannschaften sowie Fanlagern für ein tolles 

Endspiel 

 

 

  



29.05.2022 - Elfmeterkrimi bei den D-Junioren: Süd-West holt den Pokal 

Die D-Junioren des FV Dresden Süd-West haben sich in einem packenden Endspiel gegen die 

SG Bühlau 2009 durchgesetzt und mit diesem Erfolg zum Pokalsieger gekürt. Vor 180 

Zuschauern musste nach einem 1:1 nach regulärer Spielzeit und Verlängerung das 

Elfmeterschießen die Entscheidung herbei führen. 

Angefeuert von den beiden lautstarken Fanlagern legten beide Team ihre Nervosität schnell 

ab und suchten den direkten Weg nach vorne. So ließen die ersten Torabschlüsse nicht lange 

auf sich warten. Nach 12 gespielten Minuten jubelten plötzlich die Grün-Weißen, als Lennox 

Hanke einen Rebound im Tor verwertete. Doch Bühlau blieb davon unbeeindruckt und 

egalisierte nur sieben Minuten später. Eine perfekt getretene Ecke von Julian Gillitzer fand 

den Kopf von Johann Seger, der platziert zum 1:1 einköpfte. Mit diesem Pausenstand ging es 

in die Kabinen. 

Auch im zweiten Durchgang konnten die Zuschauer Chancen auf beiden Seiten bestaunen. 

Dabei hatte es eine Gelegenheit in sich, als der FV Dresden Süd-West nach einem Eckball gleich 

mehrfach aus Nahdistanz zum Abschluss kam, doch am überragend reagierenden Louis 

Cronenberg im Bühlauer Tor scheiterte. Bis zum Ende der regulären Spielzeit passierte nichts 

mehr, sodass die Verlängerung anstand. Da auch hier keine Treffer fielen, pfiff Referee Karl 

Krompaß nach 2×5 Minuten ab – die Entscheidung musste nun also im Elfmeterschießen 

fallen. 

Hier zeigten die Jungs dann doch Nerven, sodass von 10 Elfmetern nur 3 den Weg ins Netz 

fanden. Letztlich behielt Süd-West die Oberhand und triumphierte im Pokalfinale. Wir 

gratulieren der siegreichen Mannschaft und bedanken uns bei beiden Teams sowie den 

zahlreichen Zuschauern für ein tolles Endspiel. 

 



29.05.2022 - SpG Hellerau/Rähnitz sichert sich den Pokaltitel der C-Junioren 

Bei bestem Fußballwetter zum Sonntagmittag standen sich im Pokalfinale der C-Junioren die 

SpG Hellerau/Rähnitz und Soccer for Kids Dresden gegenüber. 

Das Spiel begann direkt mit Paukenschlag. Bereits nach vier Minuten konnte SFK nach einem 

Freistoß von der linken Seite für die Führung sorgen. Nur 7 Minuten später nahm die Freude 

jedoch bereits ein jähes Ende als der Offensivspieler von Hellerau/Rähnitz den Keeper 

umkurven und ins verlassene Gehäuse von SFK einschieben konnte. 

Bis zu Halbzeit egalisierten sich beide Mannschaften dann weitestgehend: Während 

Hellerau/Rähnitz ihre körperlichen Vorteile für sich zu nutzen versuchten und geradlinig in die 

Spitze spielten, probierte es SFK mit ihrem gewohnt spielerischen Ansatz und Dribblings in die 

gefährliche Zone einzudringen. Beide Mannschaften verteidigten jedoch stark, sodass 

zunächst kein erneutes Durchkommen für eine der Mannschaften zu erreichen war.   

Der nächste Eintrag im Spielberichtsbogen wurde nach 57. Minuten vorgenommen. Nach 

einem Foulspiel im Strafraum konnte die SpG Hellerau/Rähnitz den folgenden Elfmeter mit 

einem platzierten Schuss in die rechte untere Ecke verwandeln. 

Drei Minuten später fielen dann direkt zwei Treffer: erst konnte Hellerau/Rähnitz das 3:1 

markieren. Direkt im Gegenzug verkürzte Soccer for Kids sofort wieder auf 3:2. 

Die endgültige Entscheidung fiel dann in der Schlussminute. Nach einem langen Ball auf die 

rechte Seite konnte der Stürmer von Hellerau/Rähnitz wunderschön über den herauseilenden 

Torhüter SFKs in die lange Ecke heben und sorgte für den vielumjubelten 4:2 Entstand für die 

SpG Hellerau/Rähnitz.   

 



29.05.2022 – Goppeln trotzt Unterzahl und triumphiert bei den B-Junioren 

Bei bestem Fußballwetter zum Sonntagmittag standen sich im Pokalfinale der C-Junioren die 

SpG Hellerau/Rähnitz und Soccer for Kids Dresden gegenüber. 

Das Spiel begann direkt mit Paukenschlag. Bereits nach vier Minuten konnte SFK nach einem 

Freistoß von der linken Seite für die Führung sorgen. Nur 7 Minuten später nahm die Freude 

jedoch bereits ein jähes Ende als der Offensivspieler von Hellerau/Rähnitz den Keeper 

umkurven und ins verlassene Gehäuse von SFK einschieben konnte. 

Bis zu Halbzeit egalisierten sich beide Mannschaften dann weitestgehend: Während 

Hellerau/Rähnitz ihre körperlichen Vorteile für sich zu nutzen versuchten und geradlinig in die 

Spitze spielten, probierte es SFK mit ihrem gewohnt spielerischen Ansatz und Dribblings in die 

gefährliche Zone einzudringen. Beide Mannschaften verteidigten jedoch stark, sodass 

zunächst kein erneutes Durchkommen für eine der Mannschaften zu erreichen war.   

Der nächste Eintrag im Spielberichtsbogen wurde nach 57. Minuten vorgenommen. Nach 

einem Foulspiel im Strafraum konnte die SpG Hellerau/Rähnitz den folgenden Elfmeter mit 

einem platzierten Schuss in die rechte untere Ecke verwandeln. 

Drei Minuten später fielen dann direkt zwei Treffer: erst konnte Hellerau/Rähnitz das 3:1 

markieren. Direkt im Gegenzug verkürzte Soccer for Kids sofort wieder auf 3:2. 

Die endgültige Entscheidung fiel dann in der Schlussminute. Nach einem langen Ball auf die 

rechte Seite konnte der Stürmer von Hellerau/Rähnitz wunderschön über den herauseilenden 

Torhüter SFKs in die lange Ecke heben und sorgte für den vielumjubelten 4:2 Entstand für die 

SpG Hellerau/Rähnitz.   

 



07.06.2022 - Grundsteinlegung für das neue Heinz-Steyer-Stadion 

Am vergangenen Donnerstag-Nachmittag fand die offizielle Grundsteinlegung für den Neubau 

des Heinz-Steyer-Stadions statt. Das geplante Bauvorhaben befindet sich aktuell im Zeitplan 

und soll bis Ende 2023 fertiggestellt werden. 

Im Rahmen der feierlichen Veranstaltung, die von René Kindermann moderiert wurde, kamen 

zahlreiche Interessensvertreter aus Sport und Politik zu Wort. So stellten unter anderem Dirk 

Hilbert (Oberbürgermeister), Dr. Peter Lames (Dresdens Sport- und Finanzbürgermeister), 

Christian Piwarz (Sachsens Kultusminister) und Arno Dietrich (Projektleiter der ZECH Bau 

Group) in ihren Ansprachen die Bedeutung des Stadions für die Landeshauptstadt Dresden 

heraus. Im Anschluss an den offiziellen Teil befüllten die Vertreter eine Zeitkapsel mit diversen 

Utensilien, die später eingemauert wird und als Erinnerungsgegenstand für die Nachwelt 

dient. 

Mit dem um- und ausgebauten Stadion entsteht eine zentrumsnahe, moderne Wettkampf- 

und Trainingsstätte für den Spitzen- und Breitensport. Großer Wert wird auf die 

Multifunktionalität der Räume gelegt, die neben dem Trainingsbetrieb auch für Tagungs- und 

Schulungszwecke von der kleinen Versammlung bis zu großen internationalen 

Sportveranstaltungen genutzt werden können. Das Stadion erhält 5.000 überdachte Sitzplätze 

mit der Möglichkeit zur Erweiterung der Zuschauerkapazität auf bis zu 15.000 Personen durch 

mobile Tribünen in den Kurvenbereichen. Nach Fertigstellung zieht der Stadtverband Fußball 

Dresden mit seiner Geschäftsstelle in das Stadion ein. Zudem beziehen weitere Sportvereine 

wie unter anderem der Dresdner SC 1898, die Dresden Monarchs oder der 1.FFC Fortuna 

Dresden die Sportstätte. 

 

 



07.06.2022 – 5. Präsidiumssitzung 2022 

Pokalendspiele, Verbandstag, Schul-Cup und Meisterschaftsendspiele – dieses bunte Bouquet 

an Themen führte durch die 5. Präsidiumssitzung des Jahres 2022. Zudem wurde sich 

bezüglich des Eröffnungsspiels der Sparkassenoberliga ausgetauscht. 

 

09.06.2022 - Fortbildung zum Thema “Handlungsschnelligkeit” 

Während am Pfingstmontag viele Familien noch im Urlaub weilten oder soeben aus diesem 

zurückkehrten, besuchten insgesamt 10 Trainerinnen und Trainer die Fortbildung zum Thema 

“Handlungsschnelligkeit”. Referent Lars Mende gab den Teilnehmern sowohl mit 

theoretischen als auch praktischen Übungen neuen Input für die Trainertätigkeit in den 

Vereinen. Dabei wurde auch verdeutlicht, welche Übungen für die jeweiligen Altersklassen 

sinnvoll sind und wie diese auf die eigene Trainingsgruppe angepasst werden können. Nach 

etwas mehr als zwei Stunden konzentrierter Mitarbeit endete die Fortbildung mit einer kurzen 

Auswertung. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und wünschen viel Spaß bei der 

Umsetzung in den Vereinen. 

 

14.06.2022 - Reportage zum Thema “Kopfbälle im Fußball” 

In den vergangenen Monaten hat der Mitteldeutsche Rundfunk eine Reportage mit dem Titel 

“Kopfbälle – gefährlich oder unverzichtbar im Fußball?” gedreht. Neben Vertretern aus 

Profisport und Wissenschaft kommt dabei auch Maik Uischner, Vorsitzender des 

Jugendausschusses im SVFD, zu Wort und geht auf die Vorteile der neuen Kinderspielformen 

im Hinblick auf das Thema Kopfbälle ein. Das Video ist fortan auf dem Youtube-Kanal von 

“MDR Investigativ” sowie unter folgendem Link zu finden. 

 

25.06.2022 – SG Gebergrund Goppeln feiert 50 Jahre! 

Vom 24.06.-26.06. feierte die SG Gebergrund Goppeln ihr 50. Jubiläum. Bei meistens 

strahlendem Sonnenschein kamen fast 1.000 Personen zu den Veranstaltungen und erfreuten 

sich an tollen und fairen Fußballspielen für die Größeren, an einer Fußball-WM für die 

Jüngeren sowie einem vielseitigen Rahmenprogramm. 

Auch der SVFD folgte der freundlichen Einladung des Vereins und hatte neben Glückwünschen 

auch einen Satz Bälle als Präsent mitgebracht. Diese wurden im Vorfeld des Spiels der Frauen 

der SGGG und des FC Carl-Zeiss Jena durch Schatzmeister Udo Jürgenlohmann und den 1. 

Vizepräsidenten Christian Bartsch übergeben. 

https://www.youtube.com/watch?v=RnO4SHvMB1A&t=490s


 

 

27.06.2022 - TSV Cossebaude kürt sich zum Dresdner Stadtmeister 2021/22 

Der TSV Cossebaude hat das Meisterschaftsendspiel der Saison 2021/22 gegen den FV Blau-

Weiß Zschachwitz gewonnen und sich damit den Titel als Dresdner Stadtmeister gesichert. In 

einer einseitigen Partie vor über 170 Zuschauern zeigte der TSVC seine ganze Klasse und 

deklassierte Zschachwitz letztlich mit 7:0. 

Nach einer kräftezehrenden Saison trafen sich beide Mannschaften zum letzten Spiel der 

Saison 2021/22 bei hochsommerlichen Temperaturen im Sportpark Ostra. Während der TSV 

Cossebaude bereits seit zwei Spieltagen für dieses Spiel der beiden Sieger der Play-Off-

Gruppen in der Sparkassenoberliga qualifiziert war, setzte sich Zschachwitz mit einem starken 

Schlussspurt gegen den Verfolger aus Weißig durch und sicherte sich damit den Platz in diesem 

Endspiel. Mit dem Ziel die Meisterschale zu erringen, gingen beide Teams mit hoher 

Motivation in diese Partie. 

Mit dem Anpfiff durch Referee David Möller machte Cossebaude von Beginn an klar, wer hier 

den Ton angibt. Mit der ersten Gelegenheit folgte prompt der erste Treffer. Matthes steckte 

links für Klapsch durch, der auf die Grundlinie ging und am Fünfer Richter fand, dessen 

Abschluss wuchtig unter der Latte einschlug. Beflügelt von dieser frühen Führung suchte 

“Cosse” weiter den Weg nach vorne und legte nach 15 Spielminuten nach. Hendrich wühlte 

sich auf der rechten Seite gegen zwei Gegenspieler durch und fand mit seinem Querpass den 

völlig blank stehenden Klapsch, der einnetzte. Und nur vier Zeigerumdrehungen später folgte 

der nächste Treffer. Kleebank verlagerte aus dem Zentrum auf die rechte Seite zu Matthes, 

dessen mustergültige Flanke Schwarz per Flugkopfball in den Maschen unterbrachte. In den 

Folgeminuten gelang es Zschachwitz den TSVC vom eigenen Tor fern zu halten und damit 

weitere Gegentreffer zu verhindern, offensiv sprang bis auf eine Halbchance durch Reime 



jedoch nur wenig heraus. Kurz vor der Pause war es dann erneut Cossebaude, die jedoch in 

Person von Hendrich und Matthes zweimal am Zschachwitzer Keeper Karl Donath scheiterten. 

Der zweite Durchgang begann wie der Erste – mit einem schnellen Treffer der Grün-Weißen. 

Der starke Hendrich setzte sich auf rechts bis zur Grundlinie durch und fand am zweiten 

Pfosten Max Arlt, der locker einschob. Zschachwitz war nun gebrochen und ergab sich seinem 

Schicksal. Cossebaude hingegen hatte richtig viel Spaß an diesem Spiel und ließ nicht locker. 

Nach 58 Minuten besiegelte ein perfekt vorgetragener Anriff das 5:0. Matthes und Wagner 

kombinierten sich mit One-Touch durch die BWZ-Defensive, ehe Matthes nahe der Grundlinie 

viel Platz hatte und am zweiten Pfosten Richter bediente, welcher nur noch einzuschieben 

brauchte. Es sollte der Auftakt für die Richard-Richter-Festspiel werden. Denn nur wenige 

Minuten später führte erneut eine saubere Passstafette über Schwarz zu Richter, der trocken 

seinen dritten Treffer an diesem Tage erzielte. Doch der Stürmer des TSVC hatte noch nicht 

genug und legte nach. Gegen die chancenlose Verteidigung der Blau-Weißen zündete Klapsch 

den Turbo und ermöglichte mit seinem Querpass den vierten Treffer von Richter. In den 

letzten 15 Minuten lag es nur am starken BWZ-Keeper Karl Donath, dass diese Partie nicht mit 

einem zweistelligen Sieg für Cossebaude endete. 

Letztlich endete die Partie mit 7:0. Damit betrieb Cossebaude Wiedergutmachung für das 

verlorene Pokalfinale vor vier Wochen und konnte frenetisch den Titel als Dresdner 

Stadtmeister feiern. Gleichzeitig verabschiedet sich der TSVC mit diesem Sieg aus der 

Sparkassenoberliga und wird nächstes Jahr in der Landesklasse zu finden sein. Wir bedanken 

uns bei beiden Mannschaften für einen schönen Fußballtag! 

 

 

 



28.06.2022 - Fortbildung zum Thema “Der Mittelfeldspieler” 

Am 20.06.2022 fand der nächste Tag der Fortbildung mit 4 LE auf der Anlage des TSV Rotation 

Dresden statt. Der Stadtverband bedankt sich beim Referenten Tom Heinze für seine 

methodische und didaktische Aufbereitung des Lehrgangsthemas. Die 9 Teilnehmer erhielte 

sowohl theoretischen als auch praktischen Bezug zum Thema “im Herzen des Spiels – der 

Mittelfeldspieler”. Zum Thema erfuhren die Teilnehmer welche Aufgaben und 

Voraussetzungen die 6er, 8er und 10er – Positionen auf dem Feld benötigen und wie diese im 

Training umgesetzt werden können. Nach der Auswertung beendete der sächsische Lehr- und 

Bildungsreferent die Teilnehmer mit einem Ausblick über die ab 2023 neuen 

Ausbildungsstrukturen beim DFB sowie bei deren Landesverbänden. 

 

29.06.2022 - SZ-Mini-WM 2022 ein voller Erfolg! 

Nach zweijähriger Unterbrechung fand am vergangenen Sonntag die 7. Austragung der SZ-

Mini-WM im Rudolf-Harbig-Stadion statt. Insgesamt 24 C-Junioren-Mannschaften streiften 

sich an diesem Tag die Trikots einer Nationalmannschaft über und erzeugten damit einen 

Hauch von WM-Flair in Elbflorenz. 

Das Turnier begann mit dem Einlauf der Nationen, ehe 9:45 Uhr der Anpfiff zu den ersten vier 

Partien erfolgte. Gespielt wurde sowohl auf dem Rasen des Rudolf-Harbig-Stadions als auch 

auf dem Kunstrasenplatz hinter der Hornbachtribüne. Bereits in der Gruppenphase 

kristallisierten sich die ersten Überraschungen heraus und so mussten Argentinien, Belgien 

und Italien bereits frühzeitig die Segel streichen. Die anschließende KO-Phase hielt packende 

und enge Spiele bereit, ehe sich letztlich die Niederlande und Deutschland für das Finale 

qualifizierten. Ein echter Klassiker also. Im Finalspiel brachte schließlich das Elfmeterschießen 

die Entscheidung, wobei Deutschland alias FV Dresden 06 Laubegast die Oberhand behielt und 

die SZ-Mini-WM 2022 gewann. 

Der Jugendausschuss des Stadtverbandes Fußball Dresden unterstützte die DDV 

Mediengruppe bei der Organisation des Turniers und sorgte für einen reibungslosen Ablauf. 

Mit Lisa-Marie Huth, Daria Köhler, Lara Antonia Hofmann, Benjamin Arnold, Marc Leon Müller 

und Nico Bán standen zudem sechs Unparteiische des SVFD auf dem Rasen und leiteten die 

Spiele.  



30.06.2022 - Frauen der SG Gebergrund Goppeln sichern sich den 

Meistertitel! 

Die Frauen der SG Gebergrund Goppeln haben sich erstmalig den Meistertitel in der 

Sparkassenliga Kreisunion gesichert. Nach einer starken Saison lag das Team von Trainerin 

Karina Ditschler bereits vor dem letzten Spieltag uneinholbar in Führung und schließt die 

Tabelle letztlich mit einem Vorsprung von 4 Punkten auf den Zweitplatzierten TSV Cossebaude 

ab. 

Im Rahmen der 50-jährigen Vereinsfeier der SG Gebergrund Goppeln fand am vergangenen 

Wochenende nun auch die Meisterehrung statt. Dirk Hofmann, Vorsitzender des Frauen- und 

Mädchenausschusses im SVFD überreichte den Spielerinnen den Siegerpokal sowie eine 

Urkunde. Wir gratulieren der SGGG recht herzlich zu diesem großartigen Erfolg und wünschen 

auch für die kommende Saison viel Erfolg! 

 

 

30.06.2022 – 2. Vorstandssitzung 2022 

Die zweite Vorstandssitzung des Kalenderjahres beschäftigte sich vor allem mit den 

notwendigen Beschlüssen zur neuen Saison. So wurden unter anderem die Auf- und 

Abstiegsregelung, Spielklasseneinteilung, Spielgemeinschaften sowie der Rahmenterminplan 

verabschiedet.  

  



01.07.2022 – Abschlusstabellen der Saison 2021/22 

Im Folgenden sind die Abschlusstabellen der Saison 2021/22 aller Spielklassen zu finden. 

Aufgrund der Corona bedingten Unterbrechung des Spielbetriebs wurden in den Spielklassen 

der Herren und Altherren Play-offs sowie Play-downs absolviert. 

Herren 

Sparkassenoberliga 

Play-off Gruppe A 

 

Play-off Gruppe B 

 

Play-down Gruppe A 

 

Play-down Gruppe B 

  



Stadtliga A 

Play-off Gruppe A 

 

Play-off Gruppe B 

 

Play-down Gruppe A 

 

Play-down Gruppe B 

 

 

 

 

 



Stadtliga B 

Play-off Gruppe A 

 

Play-off Gruppe B 

 

Play-down Gruppe A 

 

Play-down Gruppe B 

 

 

 

 

 



Stadtliga C 

Play-off Gruppe A 

 

Play-off Gruppe B 

 

Play-downs 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. Stadtklasse 

Play-offs 

 

Play-downs 

 

 

Senioren 

Stadtliga 

Play-offs 

 

 



Play-downs 

 

 

1. Stadtklasse 

Play-offs 

 

Play-downs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Stadtklasse 

Play-offs 

 

Play-downs 

 

 

3. Stadtklasse 

Play-offs 

 

 

 

 

 

 



Play-downs 

 

 

Ü40 

Stadtliga 

 

 

Stadtklasse 

 

 



Ü50 

Stadtliga 

Meisterrunde 1 

 

Meisterrunde 2 

 

Meisterrunde 3 

 

 

 

 

 

 

 



Freizeitsport 

Feldschlößchen-Stadtliga 

 

 

Frauen 

Sparkassenliga 

 

 



A-Junioren 

Stadtoberliga 

Meisterrunde 

 

Abstiegsrunde 
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D-Junioren 

Stadtoberliga 

Meisterrunde 

 

Abstiegsrunde 
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Abstiegsrunde 

 

 

 

 

 

 



Stadtliga B 

Meisterrunde 

 

Abstiegsrunde 

 

 

 

 

 

 



Stadtliga C 

Meisterrunde 

 

Abstiegsrunde 

 

  



01.07.2022 – Schiedsrichter trotzen schlechtem Wetter bei der Einstufung 

Am vergangenen Freitag fand im Sportpark Ostra die obligatorische Einstufung für die 

Dresdner Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter statt. Knapp 100 Unparteiische trotzten dem 

starken Regen und absolvierten unter der Aufsicht von Matthias Dittes einen 12-minütigen 

Lauftest sowie die anschließende Regelschulung. 

Nach der erledigten Einstufung kamen die Schiedsrichter bei einem gemeinsamen Grillerchen 

und dem einen oder anderen kühlen Getränk zusammen und ließen den Abend gebührend 

ausklingen. Der Stadtverband Fußball Dresden nutzte die Gelegenheit um sich bei den 

Referees für die ehrenamtliche Tätigkeit zu bedanken. Wir wünschen für die kommende 

Saison ein gutes Händchen bei den Entscheidungen auf dem Platz und freuen uns über das 

positive Feedback zu dieser Veranstaltung. 

 

04.07.2022 - Erster C-Lizenz-Lehrgang des Jahres gestartet 

Am vergangenen Wochenende erfolgte der Startschuss für den ersten C-Lizenz-Lehrgang des 

Jahres 2022. Insgesamt 30 Teilnehmer erhielten im Laufe der drei Tage wichtige theoretische 

Grundlagen des Basismoduls, welche Sie im Anschluss auf dem Rasen umsetzen konnten. 

Unter der Leitung der beiden Referenten Lars Mende und Marcus Urban begann der Lehrgang 

am Freitag-Abend mit einer kurzen Einweisung und anschließenden Vorstellung der 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen, ehe der erste Lernblock “Grundlagen des Fußballspiels” 

den Tag abrundete. Weiter ging es am Samstag-Morgen, wo sich die künftigen Trainerinnen 

und Trainer bis zum Mittag weiteren Ausführungen der Referenten zu den Schwerpunkten 

Großfeld und Passen gegenübersahen. Nach der Mittagpause ging es dann auch endlich auf 

den Rasen und die erlernten Inhalte wurden praxisnah umgesetzt. Im Anschluss folgte noch 

ein Input zur Mannschaftsführung. Auch der Sonntag stand ganz im Zeichen aus einem 

Theorie-Praxis-Mix, wobei die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit reichlich Spaß und Einsatz 

die zahlreichen Übungen auf und neben dem Rasen absolvierten. 

 



07.07.2022 - “Born for this” – Doku über die Frauen-Nationalmannschaft mit 

Dresdner Gastauftritt 

Nach mehr als einjähriger Produktionszeit feierte die Dokumentation “Born for this – mehr als 

Fußball” am gestrigen Mittwoch Prämiere. Genau 457 Tage begleiteten die Autoren Martina 

Hänsel und Björn Tanneberger die deutsche Frauen-Nationalmannschaft auf ihrem Weg zur 

Europameisterschaft 2022 und fingen dabei vor allem emotionale und persönliche Momente 

aus dem Team ein. 

Als das Team von Trainerin Martina Voss-Tecklenburg im September 2021 zu einem 

viertägigen Trainingslager in Dresden gastierte, erhielten unsere Kreisauswahl-Mädchen die 

Möglichkeit, hautnah mit den Nationalspielerinnen in Kontakt zu kommen. Diese Begegnung 

ist nun eindrucksvoll in der Dokumentation zu sehen. So schildern die Mädchen unter 

anderem ihre persönlichen Erlebnisse und tauschen sich sogar in einem kurzen Gespräch mit 

der Bundestrainerin aus. 

Zu finden ist die dreiteilige Dokumentation von nun an in der Mediathek der ARD. Wir 

bedanken uns sowohl bei den Produzenten als auch beim DFB für die Eindrücke und wünschen 

für die anstehende EM viel Erfolg! 

 

 

06.07.2022 – 6. Präsidiumssitzung 2022 

Mit dem nahenden Verbandstag stand dieses Thema auf der Agenda der sechsten 

Präsidiumssitzung weit oben. So wurde sich intensiv über die Auszeichnungen ausgetauscht 

sowie die Helferplanung besprochen. Weitere Inhalte der Sitzung waren die Meisterschafts-

endspiele sowie die Saisonvorbereitung für das Spieljahr 2022/23. 

 

https://www.ardmediathek.de/video/born-for-this/born-for-this-oder-folge-1/das-erste/Y3JpZDovL2Rhc2Vyc3RlLmRlL2Jvcm4tZm9yLXRoaXMvZTI1NzhmYjctNjgwZi00NGI5LTlkMWItYjA1YjYxZDg2Nzk5


14.07.2022 - Große Begeisterung beim Schul-Cup 2022 

Bei schönstem Sommerwetter und leichtem Sonnenschein fand am gestrigen Mittwoch-

Vormittag der Schul-Cup und damit verbundene Tag des Mädchenfußballs statt. Insgesamt 

150 Mädchen der Schulklassen 1 bis 4 sammelten bei der 8. Austragung des Turniers 

Erfahrungen mit der Sportart Fußball und konnten sich in zwei Turnieren mit anderen 

Grundschulen messen. 

Nach zahlreichen Spielen standen gegen 12 Uhr die Sieger der beiden Turniere fest. Bei den 

Erst- und Zweitklässlerinnen setzte sich die 59. Grundschule “Jürgen Reichen” verlustpunktfrei 

mit fünf Siegen aus fünf Spielen durch. Im Turnier der Dritt- und Viertklässlerinnen behielt 

letztlich die 30. Grundschule die Oberhand und nahm unter großem Jubel den Pokal entgegen. 

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Schulen für eine gelungene Veranstaltung und 

freuen uns auf die Austragung im kommenden Jahr! 

 

 

02.08.2022 – 7. Präsidiumssitzung 2022 

Bei der 7. Präsidiumssitzung des Jahres 2022 wurden die letzten Feinheiten im Hinblick auf 

den Verbandstag besprochen. Zudem waren die Saisoneröffnung sowie generelle 

Vorbereitung der Saison inhaltliche Schwerpunkte. 

 



12.08.2022 - Packendes Eröffnungsspiel der Sparkassenoberliga endet mit 

3:3! 

In einem spektakulären Eröffnungsspiel der Sparkassenoberliga-Saison 2022/23 trennten sich 

der SV Eintracht Dobritz und SV Helios 24 Dresden mit 3:3. Über die gesamten 90 Minuten 

wogte das Spiel hin und her, ehe die Helitten mit der letzten Aktion der Nachspielzeit zum 

vielumjubelten Ausgleich trafen. 

Dobritz-Chefcoach Stefan Müller schickte seine Mannen im 4-2-3-1 auf den Rasen, mit 

Gröblehner und Bopp begannen zwei Neuzugänge. Beim SV Helios 24 Dresden, die im Sommer 

einen großen Umbruch zu verzeichnen hatten, betreute der eigentliche Co-Trainer Darius 

Dersewski die Mannschaft, welche im 4-3-3 auflief. Zudem bot Dersewski mit Gebhardt und 

Burger ebenfalls zwei Neuzugänge in seiner Startelf auf. 

Von Beginn an entwickelte sich eine intensive Partie, in der jedoch beide Mannschaften auf 

eine geordnete Defensive bedacht waren. Dementsprechend gab es in den ersten 20 Minuten 

keine nennenswerten Torszenen und lediglich den einen oder anderen halbherzigen Abschluss 

zu verzeichnen. Nach 23 Minuten herrschte jedoch das erste Mal Aufregung, als Bopp beim 

Versuch eines schnellen Einwurfs seinem Gegenspieler den Ball ins Gesicht warf. Referee 

Christoph Pfeifer bewertete die Aktion nach kurzer Rücksprache mit seinen Assistenten richtig 

und schickte den Dobritzer mit Rot vom Feld. Helios übernahm nun das Heft des Handelns und 

ging nach einer halben Stunde in Führung. Nach einem langen Einwurf von Grell legte Clemens 

den Ball per Kopf zurück, wo Kronefeld das Leder in die lange Ecke versenkte. Doch die 

Dobritzer zeigten sich nur wenig geschockt und kamen noch vor der Pause durch zwei 

wuchtige Abschlüsse von Gröblehner und Wagner zu ihren ersten gefährlichen Möglichkeiten. 

Der zweite Durchgang begann dann im Gegensatz zum ersten Abschnitt gleich mit einem 

Aufreger. Grell räumte seinen Gegenspieler im Strafraum regelwidrig ab, sodass der 

Elfmeterpfiff ertönte. Kapitän Wagner nahm sich der Sache an und verwandelte sicher. 

Dobritz war nun trotz Unterzahl besser im Spiel und erzielte kurze Zeit später die Führung. 

Nach einem langen Ball schoss Ertl seinen Gegenspieler Czernek an, von welchem der Ball über 

Keeper Burger ins Tor der Helitten flog – ein echter Slapstick-Treffer. Angestachelt von diesem 

Rückstand versuchte Helios nun wieder mehr, tat sich mit dem Erspielen von Gelegenheiten 

aber sichtlich schwer. Abgesehen von einem Distanzschuss von Niels Grell dauerte es bis zur 

78. Minute ehe Gebhardt mit einem Abschluss aus der Drehung die erste gefährliche Aktion 

der Blau-gelben seit längerer Zeit fabrizierte. Doch der nächste Angriff sollte zum Ausgleich 

führen. Einen langen Ball verwertete Paatz im Strafraum stark und schoss das Leder wuchtig 

unter die Latte. 

Vieles deutete nun auf eine Punkteteilung hin, doch beide Teams hatten noch lange nicht 

genug. In der 86. Minute kombinierte sich Dobritz über Freyer und Gottsahling sehenswert in 

den Sechzehner, wo der Erstgenannte das Leder platziert ins lange Eck abschloss. Helios warf 

nun noch einmal alles nach vorn und versuchte den Ausgleichstreffer zu erzielen, was mit der 

letzten Aktion gelingen sollte. Krenz brachte den Ball von der Mittellinie hoch in den 



Sechzehner, wo Innenverteidiger Kirsche nicht eng genug markiert wurde und den Ball zum 

3:3 in die Maschen köpfte. 

Damit endete das Eröffnungsspiel der Sparkassenoberliga mit 3:3. Wir bedanken uns bei 

beiden Teams für eine spannende Partie sowie beim SV Eintracht Dobritz für die Organisation. 

Die Highlights dieses Spiel findet ihr bei Team Rabenfront. 

                 

 

13.08.2022 - Das war der 8. Ordentliche Verbandstag des SVFD 

Am vergangenen Samstag fand im Forum am Altmarkt der 8. Ordentliche Verbandstag des 

Stadtverbandes Fußball Dresden e.V. statt. Im Zuge der knapp dreistündigen Veranstaltung 

legten Präsidium und Vorstand Rechenschaft über die vergangenen vier Jahre Verbandsarbeit 

ab und erläuterten den Delegierten das Erreichte. Anschließend stellten die Neuwahlen der 

höchsten Verbandsorgane die Weichen für die kommende Legislaturperiode. 

Nach einer kurzen Begrüßung aller Teilnehmer und Teilnehmerinnen durch Vizepräsident 

Christian Bartsch und der anschließenden obligatorischen Bestätigung der Tagesordnung, 

folgte eine Gedenkminute für die die Verstorbenen. Der folgende Tagesordnungspunkt sah 

die Grußworte der Gäste vor, bei denen Dr. Peter Lames (Sportbürgermeister), Jörg Gernhardt 

(Vizepräsident des SFV), Jörg Dietze (Vizepräsident des KVF Meißen) und Bernd Hölzemann 

(Ehrenmitglied des Fußballkreis Köln) zu Wort kamen. Den Auftakt machte Dr. Peter Lames, 

welcher sich thematisch vor allem der Sportinfrastruktur widmete und die Bemühungen der 

Landeshauptstadt Dresden bei der Renovierung von Sportstätten verdeutlichte. Zudem warf 

er einen Blick auf das anstehende Frauen-Länderspiel in Dresden und betrachtet dieses 

Ereignis als Initiative für eine stärkere Förderung des Frauen- und Mädchenfußballs in 

Dresden. Nach ihm trat Jörg Gernhardt ans Rednerpult und danke den Delegierten für die 

ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen. Darüber hinaus ließ er in der Retrospektive die 

Probleme der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie Revue passieren und richtete 

einen Appell an die politischen Entscheidungsträger, die Wichtigkeit des Sports für die 

Gesellschaft anzuerkennen und einzubeziehen. Das anschließende Grußwort von Jörg Dietze 

beschäftigte sich ebenfalls mit den Schwerpunktthema Ehrenamt. Zudem verlieh Jörg Dietze 

im Namen des KVF Meißen Heiko Petzold die goldene Ehrennadel. Zum Abschluss trat Bernd 

Hölzemann auf die Bühne und thematisierte in seinen Ausführungen die Notwendigkeit der 

https://www.youtube.com/watch?v=NPTY_vEpIrM


stärkeren Einmischung von Sportverbänden und -vereinen in sportpolitische 

Entscheidungsprozesse. 

Der Verbandstag fuhr mit Tagesordnungspunkt 4 fort, sodass nun die Ehrungen und 

Auszeichnungen in den Fokus rückten. Persönlich geehrt wurden Gert Hauswald (goldene 

Ehrennadel des SFV), Marcus Zillich, Dietmar Müller (silberne Ehrennadel des SFV), Ulf Süß, 

Klaus Schräpler (bronzene Ehrennadel des SFV), Udo Hänsel (goldene Ehrennadel des SVFD), 

Steve Maschik, Dr. Patrick Pintaske und Marco Günther (Ehrenamtsurkunde des DFB). Zudem 

wurden Mike Everts und Gerfried Schuster nach langjähriger Tätigkeit im Sportgericht 

verabschiedet. Im Anschluss an die Ehrungen stellte das Präsidium den Antrag auf 

Ehrenmitgliedschaft für die drei Sportfreunde Harald Schenk, Wolf-Dieter Dallhammer und 

Peter Kühne. Die Delegierten stimmte den Anträgen mit großer Mehrheit zu. 

Nachdem die Beschlussfähigkeit der Versammlung festgestellt werden konnte, folgte der 

Rechenschaftsbericht durch den Präsidenten Heiko Petzold. Diese ging in seiner Rede auf 

zahlreiche Themen ein. So verdeutlichte er, dass die Mitgliederzahlen im SVFD trotz Corona 

gestiegen sind und der Fußball in Dresden im Gesamten eine positive Entwicklung nahm. 

Exemplarisch steht dafür der Jugendausschuss, welcher mit kindgerechten Konzepten eine 

Vorreiterrolle im landes- und bundesweiten Vergleich einnimmt. Während der Spielausschuss 

angesichts von Corona mit ständig wechselnden Rahmenbedingungen arbeiten und 

dazugehörige Lösungen finden musste, tut sich der Frauen- und Mädchenfußball weiterhin 

schwer. Anschließend verdeutlichte der Präsident die Probleme im Schiedsrichterwesen, wo 

dringend neue Unparteiische benötigt werden und die Gewinnung im Vordergrund stehen 

muss. Anschließend warf Heiko Petzold einen Blick in die Zukunft und bedankte sich für das 

Vertrauen und die Zusammenarbeit mit den Vereinen in den vergangenen vier Jahren. 

Nun folgte die Bestätigung der Berichte durch die Delegierten sowie der anschließende 

Rechenschaftsbericht des Kassenprüfers Marco Kneusel. Dieser empfahl, auf Grundlage der 

Ergebnisse der halbjährlichen Kassenprüfungen, den Delegierten die Entlastung des 

Vorstandes. Mit dem nächsten Tagesordnungspunkt wurde der Finanzplan für das Jahr 2022 

einstimmig bestätigt. Weiter ging es mit TOP 10 und der Beratung zu Anträgen und 

Satzungsänderungen. Da jedoch bis zum Stichdatum keine Anträge eingingen und die 

Delegierten auch auf Dringlichkeitsanträge verzichteten, fiel dieser Punkt sehr kurz aus. Mit 

dem letzten TOP vor den Wahlen folgte die Entlastung von Präsidium und Vorstand, welche 

durch die Delegierten einstimmig erfolgte. 

Nun stand mit den Wahlen der Höhepunkt des 8. Ordentlichen Verbandstages auf dem 

Programm. Im ersten Schritt bestimmten die Delegierten eine Wahlkommission welche aus 

Stefan Gärtner, Eric Sintke, Elke Kretzschmar und Michael Kaden bestand. Nun übergab 

Christian Bartsch an Stefan Gärtner, welcher die Bühne zur Abhandlung der Wahl betrat. Nach 

einer kurzen Vorstellung der neuen Kandidaten Matthias Leonhardt, Maik Uischner, Bernd 

Wiesenberg und Marcus Nitzsche begannen die Wahlen. Das Präsidium um Heiko Petzold, 

Thomas Heyne, Christian Bartsch und Schatzmeister Udo Jürgenlohmann stellte sich 

geschlossen zur Wiederwahl und wurde mit außerordentlich guten Wahlergebnissen in ihren 



Ämtern bestätigt. Marcus Nitzsche und Matthias Leonhardt wurden neu in das Präsidium 

gewählt. Aber auch die weiteren Kandidaten für die Wahlämter erhielten das Vertrauen der 

Delegierten und nehmen als gewählte Funktionäre nun ihre Arbeit neu auf oder setzen sie 

fort. Eine Übersicht der gewählten Funktionäre finden Sie hier. 

Der Verbandstag neigte sich dem Ende und es standen lediglich noch die Ausführungen zur 

Saison 2022/23 auf dem Programm. Dabei erläuterten Jens Kläber, Maik Uischner, Christoph 

Pfeifer und Wolf-Dieter Dallhammer die Schwerpunkte und Neuerungen in Spiel-, Jugend- und 

Schiedsrichterausschuss sowie Sportgericht. Anschließend übermittelte Vinzent Salomo den 

Delegierten einige Informationen zum Thema “Walking Football” und Nico Bahlke brachte das 

Plenum auf dem aktuellen Stand bezüglich der Kreisauswahl. Danach bedankte sich Christian 

Bartsch für die Anwesenheit der Delegierten und beendete den 8. Ordentlichen Verbandstag 

des SVFD. 

 

 

 

https://www.svf-dresden.de/wp-content/uploads/2022/08/Wahlvorschlaege_Verbandstag.pdf


14.08.2022 – Vize-Europameisterinnen kommen nach Dresden! 

Die Frauen-Nationalmannschaft kommt für ihr erstes Heim-Länderspiel nach der EM in 

England am 7. Oktober 2022 nach Dresden und spielt im Rudolf-Harbig-Stadion gegen 

Frankreich. 

Nach den mitreißenden Aufritten bei der diesjährigen Europameisterschaft stellt dieser 

Besuch des Nationalteams ein echtes Highlight für den Dresdner Fußball dar. Zugleich ist es 

das erste Gastspiel der Mannschaft von Martina Voss-Tecklenburg seit knapp 12 Jahren – 

damals traf Deutschland vor über 20.000 Zuschauern auf Kanada und siegte mit 5:0. 

Die Bundestrainerin sagt: “Es ist toll, dass wir uns den Fans im ersten Heimspiel nach der EM 

zu einer Top-Anstoßzeit in einem großartigen Stadion präsentieren können. Wir möchten vor 

einer ausverkauften Kulisse gegen diese hochkarätigen Gegnerinnen an unsere Leistungen 

anknüpfen und freuen uns auf die Zuschauerinnen und Zuschauer.” 

 

16.08.2022 – 8. Präsidiumssitzung 2022 

Die erste Sitzung nach dem 8. Ordentlichen Verbandstag des SVFD fand in neuer Konstellation 

statt, denn Marcus Nitzsche nahm erstmals als Vizepräsident an der Sitzung teil. Das Präsidium 

konstituierte sich und besprach anschließend vor allem die Themen Mädchenferiencamp 

sowie die Länderspiele im Oktober.  

 

28.08.2022 - 30 neue Trainerinnen und Trainer ausgebildet 

Nach mehrwöchiger Ausbildung stand am Sonntag die Prüfung des C-Lizenz-Lehrgangs auf 

dem Programm. Im ersten Schritt erfolgte die theoretische Prüfung, bei der die angehenden 

Trainerinnen und Trainer die erlernten Inhalte wiedergeben mussten. Anschließend ging es 

auf den Rasen der Sportanlage Eisenberger Straße. Unter den Augen der Lehrprüfer galt es 

nun für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer das erlernte Wissen in einer praktischen 

Trainingseinheit umzusetzen. Dank guter Vorbereitung und großem Eifer gelang es mit einer 

Ausnahme allen Trainerinnen und Trainern, die Prüfer zu überzeugen. Wir gratulieren zum 

Erwerb der C-Lizenz und wünschen für die Vereinstätigkeit in Zukunft alles gute sowie 

maximale sportliche Erfolge! 

 

24.08.2022 - Neue Schiedsrichter-Kadergruppe startet dynamisch in die 

Saison 2022/2023 

Am Mittwoch, den 24.08.2022, kam die neu aufgestellte Kadergruppe des SVFD im Rudolf-

Harbig-Stadion zusammen. Mit insgesamt elf (5 Leistungskadergruppe und 6 erweiterte 

Kadergruppe) jungen und talentierten Schiedsrichtern geht die Kadergruppe in die neue 

Saison 2022/2023. 



Nach einer kurzen Vorstellungsrunde, in denen die Lehrgangsleiter die jungen Talente 

kennenlernen durften, folgte der obligatorische Regeltest. Erster Schwerpunkt des Abends 

war der Vortrag von Matthias Leonhardt (Schiedsrichterbeobachter SFV). Er referierte über 

den Ablauf einer Schiedsrichterbeobachtung und stellte dabei die Sichtweise eines 

Beobachters vor. Mit einzelnen Beispielen konnte er dies am neuen, etwas komplizierteren, 

aber sicherlich optimierten Beobachtungsbogen den Schiedsrichtern veranschaulichen. 

Beim nächsten Tagungspunkt waren die Schiedsrichter dann selbst noch einmal gefordert. Es 

wurde ein Konformitätstest, bestehend aus 15 Spielszenen, welche einzeln zu bewerten 

waren, geschrieben. Der letzte Schwerpunkt des Abends lag beim Thema 

“Sonderberichte/Zusatzberichte”. Nils Fiedler (Mitarbeiter Kadergruppe Dresden & 

Schiedsrichterbeobachter SVFD) erklärte den jungen Schiedsrichtern, wie man einen 

Sonderbericht anfertigt und worauf man dabei unbedingt achten sollte. Zusammenfassend 

war es ein gelungener Abend, bei dem alle Beteiligten wieder viel lernen konnten.   

 

 

06.09.2022 – 9. Präsidiumssitzung 2022 

Auch bei der 9. Präsidiumssitzung gab es zahlreiche Themen zu besprechen. Hierzu zählten 

vor allem der Verbandstag des SFV, die Vorbereitung der Hallenstadtmeisterschaften sowie 

die Antragsstellung aller relevanten Förderanträge. 

 

 

 

 



13.09.2022 - SG Gittersee feiert 140-jähriges Jubiläum 

Am Samstag stand bei der SG Gittersee die Feierlichkeit zum 140-jährigen Jubiläum an. Der 

Stadtverband Fußball Dresden folgte der freundlichen Einladung und nahm in Person von 

Präsident Heiko Petzold und Sportgeschäftsführer Vinzent Salomo an der Veranstaltung teil. 

Neben einem bunten Rahmenprogramm, welches mehrere Kinderfußball-Festivals sowie 

weitere abwechslungsreiche Aktivitäten beinhaltete, fand um 10:00 Uhr die feierliche 

Einweihung des neuen Funktionsgebäudes statt. 

Das alte Vereinsgebäude der SGG war seit einigen Jahrzehnten nicht mehr auf dem neuesten 

Stand der Technik, sodass der Verein an einer Aktion von Radio Dresden und der Innung SHK 

teilnahm und eine gemeinsame Jury die Sanitäranlagen als dringend sanierungsbedürftig 

einstufte. Nach dem Baubeginn wurden die Sanitäranlagen des Vereins von den Azubis der 

Innung auf Vordermann gebracht, die Unternehmen der Innung stellten kostenfrei das 

Material bereit. Beflügelt durch die Aktion wandte sich der Verein an Stadt und 

Stadtbezirksamt und bat um Unterstützung für eine vollständige Sanierung des Vereinsheims. 

Nach einigen gescheiterten Versuchen gaben die Stadt Dresden, der Freistaat Sachen sowie 

das Stadtbezirksamt Dresden-Plauen ihre Zusage und steuerten im Frühjahr 2022 insgesamt 

200.000 Euro bei. Nun erstrahlt das Vereinsheim in neuem Glanz und bietet den aktiven 

Sportlerinnen und Sportlern beste Bedingungen für den Trainings- und Spielbetrieb. Im 

kommenden Jahr rundet die geplante Umwandlung des Tennen- in einem Kunstrasenplatz die 

Modernisierung der Anlage hoffentlich ab. 

Präsident Heiko Petzold gratulierte der SG Gittersee zum 140-jährigen Jubiläum sowie zum 

neuen Vereinsgebäude und übergab dem Vorstandsvorsitzenden Roland Leubner neue Bälle 

für die zahlreichen Mannschaften des Vereins. Wir bedanken uns für die Einladung sowie 

gelungene Veranstaltung und wünschen auch für die Zukunft alles Gute. 

 



21.09.2022 – rekordverdächtiger SR-Anwärterlehrgang endet 

Im Zeitraum vom 05.09. bis 21.09.2022 fand unser Herbst Schiedsrichterlehrgang statt. Es 

hatte sich eine beachtliche Zahl von 53 SR Anwärtern gemeldet, was den 

Schiedsrichterausschuss logistisch wie auch personell vor Probleme stellte. Letztlich wurde die 

Ausbildung in 2 Gruppen unter der Leitung von Christoph Pfeifer absolviert und alle konnten 

das notwendige Input erhalten. Es kam ein tolles Ergebnis heraus, wir habe in Dresden ab 

Oktober 2022 insgesamt 42 neue Schiedsrichter! Jetzt gilt es, diese relativ schnell an ihre 

Aufgaben mit den SR-Paten heranzuführen. Dem SR-Lehrstab gilt ein besonderer Dank für die 

geleistete tolle Ausbildung. 

 

22.09.2022 – 3. Vorstandssitzung 2022 

Bei der dritten Vorstandssitzung stellten sich zuerst die neuen Mitglieder vor, welche beim 8. 

Ordentlichen Verbandstag von den Delegierten gewählt wurden. Anschließend ging es 

thematisch um die Hallenstadtmeisterschaften sowie die Staffelleitertagung.  

 

26.09.2022 - Regionalauswahl verkauft sich teuer beim SFV-Sichtungsturnier 

Am vergangenen Wochenende stand für die Regionalauswahl Ostsachsen das zentrale 

Sichtungsturnier des Jahrgangs 2009 an. Nachdem sich die Spieler in den vergangenen 

Monaten in ihrem jeweiligen Kreisauswahlmannschaften präsentiert und entwickelt hatten, 

folgte nun im nächsten Schritt der Sprung in die Regionalauswahl, welche die besten Spieler 

aus den Kreisen Dresden, Westlausitz und Oberlausitz beinhaltet. Nachdem das neu formierte 

Team im September bereits zwei Testspiele absolvierte, traf man am Samstag auf die 

sächsischen Nachwuchsleistungszentren sowie die anderen Regionalauswahlen. Betreut 

wurde die Mannschaft von Regionaltrainer Andreas Vogel. 

Im ersten Turnierspiel wartete für die Jungs mit dem Chemnitzer FC als Gegner direkt ein 

echter Härtetest. Nachdem das hohe Pressing des CFC unser Team zu Beginn an vor gewisse 

Probleme stellte, fungierte ein Lattentreffer als Wachmacher. Fortan agierte die RA 

Ostsachsen auf Augenhöhe und gewann über längere Ballbesitzphasen Selbstvertrauen. Nach 

20 Minuten stand es ob des ausgeglichenen Spiels letztlich folgerichtig 0:0. Nach einer kurzen 

Pause stand das zweite Turnierspiel auf dem Plan. Der Gegner lautete diesmal RB Leipzig – 

entsprechend motiviert gingen unsere Jungs zu Werke. Dennoch gingen die Leipziger früh in 

Führung, verpassten es aber die Feldvorteile in weitere Treffer umzumünzen. So kämpfte sich 

unser Team Stück für Stück in die Partie und kam mit zwei guten Konterchancen beinahe zum 

Ausgleich. Letztlich wollte der Ausgleich jedoch nicht fallen, sodass man sich trotz guter 

Leistung mit 0:1 geschlagen geben musste. 

In Spiel drei traf man erstmals nicht auf ein NLZ und duellierte sich mit der Regionalauswahl 

Mittelsachsen. Bereits von Beginn an entwickelte sich eine Partie mit klaren 



Kräfteverhältnissen. Unsere Jungs übernahmen die komplette Kontrolle über das Spiel und 

drängten den Gegner tief in deren eigene Hälfte. Trotz guter Chancen inklusive eines 

Pfostentreffers wollte in der Anfangsphase kein Tor fallen. Schließlich erlöste Marcel Al-Sattah 

sein Team jedoch und traf nach Vorarbeit von Leon Schneider zum 1:0. Die Führung im Rücken 

gab den Jungs noch mehr Sicherheit, ehe Colin Pietsch mit einem sehenswerten Distanzschuss 

den zweiten Treffer besorgte, welcher gleichbedeutend mit dem Endstand war. Im 

abschließenden Turnierspiel wartete schließlich der FC Erzgebirge Aue auf unser Team. In 

einer sehr intensiven Partie waren die ostsächsischen Talente gut im Spiel, ehe der FCE mit 

seinem einzigen Abschluss zur Führung traf. Unser Team warf noch einmal alles nach vorn und 

wurde in buchstäblich letzter Sekunde belohnt. Über Pötzl und Hoffmann landete der Ball bei 

Alexander Müller, welcher ihn zum Ausgleich im langen Eck versenkte. 

Damit beendete die Regionalauswahl Ostsachsen das Turnier auf einem starken vierten Platz 

und ließ unter anderem die Teams von Dynamo Dresden und vom Chemnitzer FC hinter sich. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Eltern, Vereinen der Spieler, Trainerinnen und 

Trainern für die Zusammenarbeit in den vergangenen Monaten bedanken. Gleichzeitig geht 

ein Dank an den Westlausitzer FV sowie Andreas Vogel für die gewohnt konstruktive 

Zusammenarbeit. 

Für die Regionalauswahl Ostsachsen waren folgende Spieler im Einsatz: Moritz Schäfer, Alwin 

Lorenz, Maurice Schauer (alle SG Dynamo Dresden), Marcel Al-Sattah, Leif Pötzl (beide SC 

Borea Dresden), Alexander Müller (SG Dresden Striesen), Max Schuffenhauer (SV Loschwitz), 

Richard Franke, Ole Wockatz, Colin Pietsch, Kilian Hoffmann, Leon Schneider, Bruno Eichler 

(alle FSV Budissa Bautzen), Christian Weder (FC Oberlausitz Neugersdorf). Verletzungsbedingt 

fehlten Ben Eckart (SC Borea Dresden), Niklas Schirmer (Soccer for Kids) und Pepe Zint (FSV 

Budissa Bautzen). 

 

 



03.10.2022 – Frauen-Nationalmannschaft in Dresden empfangen 

Nach der sensationellen Europameisterschaft im vergangenen Sommer gastiert die Frauen-

Nationalmannschaft für das erste Länderspiel nach dem Turnier in Dresden. Sportlich wartet 

auf das DFB-Team ein echter Gradmesser, schließlich trifft man auf die französische 

Nationalmannschaft und damit auf eine echte Spitzenmannschaft des europäischen Fußballs. 

Die Partie steigt am Freitag um 20:30 Uhr im Rudolf-Harbig-Stadion. 

Am Montag kam das Team um Bundestrainerin Martina Voss-Tecklenburg in der sächsischen 

Landeshauptstadt an und begann mit der Vorbereitung auf das Länderspiel. Neben diversen 

Trainingseinheiten, die im Sportpark Ostra durchgeführt werden, stand am Dienstag ein 

besonderer Höhepunkt auf dem Programm. Eine Delegation um SFV-Präsident Hermann 

Winkler und den sächsischen Innenminister Armin Schuster empfing die Nationalmannschaft 

zu einer Führung durch die Semperoper. Neben den Würdenträgern aus Politik und Sport 

waren insgesamt zwölf Kreisauswahl-Mädchen sowie Trainerin Pauline Müller mit von der 

Partie. Dabei hatten die Mädels die Möglichkeit mit den Nationalspielerinnen in Kontakt zu 

kommen und ihnen viele Fragen zu stellen. Nach knapp 90 Minuten verabschiedeten sich die 

DFB-Frauen mit kleinen Geschenken und bedankten sich für den herzlichen Empfang in 

Dresden. 

Für unsere Kreisauswahl-Mädchen war es eine sehr spannende und schöne Begegnung, 

weshalb auch wir uns recht herzlich beim SFV sowie DFB um Teammanagerin Maika Fischer 

bedanken möchten. Für das Länderspiel am Freitag wünschen wir dem Team alles Gute und 

freuen uns auf das Spiel. Unter folgendem Link ist zudem ein Video mit einigen Impressionen 

vom Besuch zu finden. 

 

https://tv.dfb.de/video/dfb-frauen-besuch-in-der-semperoper-dresden/35789/


04.10.2022 - Dresdner Ü70-Stadtauswahl belegt 2. Platz bei der 

Landesmeisterschaft 

Die Dresdner Stadtauswahl hat am vergangenen Wochenende bei der Landesmeisterschaft 

der Ü70 den zweiten Platz belegt. Auf der Sportanlage des FV Gröditz duellierten sich 

insgesamt 12 Mannschaften in 2 Gruppen mit anschließender KO-Runde. 

Das Team aus der Landeshauptstadt erwischte einen perfekten Start und gewann ihre ersten 

drei Partien gegen AdW Berlin, den Großenhainer FV und die Auswahl Sachsen-Anhalt dank 

einer starken Defensive und der nötigen Effektivität im Sturm jeweils mit 1:0. Mit vierten 

Gruppenspiel traf man dann auf die Westlausitz-Auswahl, trennte sich nach 12 Minuten 

Spielzeit torlos 0:0. Und auch im abschließenden Spiel der Gruppe B gegen den SV Preußen 

Elsterwerda fielen keine Treffer. Somit beendete das Team um Chefcoach Peter Schubert die 

Gruppenphase ohne Gegentor und Niederlage auf dem ersten Tabellenplatz. 

Anschließend traf das Dresdner Team im ersten Halbfinale auf den Zweitplatzierten der 

Gruppe A, den SV Buchholz Berlin. Da auch hier innerhalb der regulären Spielzeit kein Treffer 

fiel, musste das Strafstoß-Schießen die Partie entscheiden. Unsere Stadtauswahl behielt die 

Nerven und bezwang die Berliner Kontrahenten mit 3:2. Nachdem sich die Auswahl 

Westlausitz im anderen Halbfinale durchsetzte, kam es also zur Neuauflage der beiden 

Topmannschaften aus Gruppe B. Während sich beide in der Gruppenphase noch torlos 

trennten, zeigte sich im Finale die Mannschaft des WFV etwas effektiver und siegte letztlich 

mit 2:1. 

Damit blieb unsere Stadtauswahl der etwas undankbare 2. Platz, dennoch waren die 

Sportfreunde Stolz auf die erbrachte Leistung. Wir gratulieren recht herzlich! 

 

 



06.10.2022 - Vize-Europameisterinnen treffen auf Vize-Schul-Cup-Siegerinnen 

Zum Abschlusstraining der DFB-Frauen vor dem Länderspiel gegen Frankreich folgten die 

Mädchen der 102. Grundschule und des kunterbunten Hortplanets der Einladung sich dieses 

Training anzuschauen. Dabei konnten sich die Mädels einige Tricks abschauen und einen 

kleinen Blick hinter die Kulissen einer Trainingseinheit werfen. 

Die Mädchen trainieren regelmäßig zusammen in der Schule und nahmen in Folge dessen am 

Schul-Cup des SVFD im Juli teil. Dabei erreichten sie im Turnier der 3. und 4. Klassen einen 

tollen zweiten Rang. Damit teilen sich insofern ein Schicksal mit den DFB-Frauen, welche im 

Sommer die Europameisterschaft in England ebenfalls als Vizemeister beendeten. 

Zwischendurch bekamen die Mädchen von Teammanagerin Maika Fischer als Geschenk noch 

Turnbeutel überreicht, damit sie für die kommenden Trainingseinheiten bestens ausgerüstet 

sind. Zum Abschluss der Trainingseinheit wurden die DFB-Frauen mit viel Applaus 

verabschiedet und viel Erfolg für die anstehende Partie gewünscht. 

 

07.10.2022 – DFB-Frauen gewinnen Länderspiel vor überragender Kulisse in 

Dresden 

Die DFB-Frauen haben am Freitagabend (07.10.2022) in Dresden die Neuauflage des EM-

Halbfinales gegen Frankreich gewonnen. Matchwinnerin war erneut Kapitänin Alexandra 

Popp, die beim 2:1 (1:0)-Erfolg gegen die Französinnen beide Tore erzielte. 

Vor 26.835 Zuschauern im Rudolf-Harbig-Stadion besorgte Popp die Führung kurz vor der 

Halbzeit per Kopf (44. Minute) und erhöhte wenige Minuten nach Wiederanpfiff (48.).  Die 

frühere Bayern-Spielerin Viviane Asseyi (85.) erzielte per Foulelfmeter den Anschlusstreffer 

im ersten Heimspiel seit der EM in England. "Es hat mega Spaß gemacht vor der Kulisse, die 

Fans haben uns mitgenommen. Dass ich mit meinen Toren helfen konnte, den Sieg 

einzufahren, freut mich natürlich. Frankreich liegt mir", sagte die Doppeltorschützin am 

Sportschau-Mikrofon. 

Auch der Stadtverband Fußball Dresden e.V. erlebte das berauschende Fußballfest der 

Nationalmannschaft live im Stadion mit. Knapp 50 Ehrenamtler nahmen die Einladung des 

SVFD wahr und bejubelten das stark aufspielende DFB-Team. 

 

 

 

 

https://www.sportschau.de/fussball/frauen-em/fussball-em-deutschland-frankreich-analyse-102.html
https://www.sportschau.de/fussball/frauen-em/fussball-em-deutschland-frankreich-analyse-102.html


10.10.2022 - SFV-Verbandstag stellt Weichen für die kommenden 4 Jahre 

Am vergangenen Samstag fand im Stadion an der Gellertstraße der 8. Ordentliche 

Verbandstag des Sächsischen Fußball Verbandes statt. Neben den Abstimmungen über die 

Satzungs- und Ordnungsänderungen standen auch einige Personalentscheidungen auf dem 

Plan. 

Per Reisebus machte sich am frühen Samstagmorgen eine 31-köpfige Delegation des SVFD auf 

zum Verbandstag des SFV und erreichte pünktlich die Räumlichkeiten des Chemnitzer 

Stadions. Nach der Eröffnung durch Präsident Hermann Winkler folgten Grußworte von 

Würdenträgern aus Sport und Politik, ehe die 233 Delegierten die Tagesordnung bestätigten. 

Nach einer Gedenkminute sah die Tagesordnung den Punkt “Auszeichnungen” vor, wobei 

viele verdiente Sportfreunde für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement gewürdigt 

wurden. Anschließend folgte der Rechenschaftsbericht des Präsidenten sowie des 

Schatzmeisters und Kassenprüfers mit der anschließenden Entlastung durch die Delegierten. 

Nachdem der formelle Teil damit abgeschlossen wurde, ging es mit den Abstimmungen zu 

Satzungsänderungen und den Wahlen für die verschiedenen Positionen weiter. Mit großer 

Mehrheit wurde das neue Präsidium bestehend aus Hermann Winkler (Präsident), Petra 

Frohberg, Heiko Petzold, Volkmar Beier, Jörg Gernhardt (Vizepräsidenten) und Sven 

Zschiesche (Schatzmeister) von den Delegierten gewählt. SVFD-Präsident Heiko Petzold ist 

damit auch weiterhin im Präsidium des SFV aktiv und kümmert sich fortan um das 

Schiedsrichterwesen und die Sportinfrastruktur. Auch die Kandidaten für die verschiedenen 

Ausschüsse wurden von den Delegierten bestätigt. Nach der Abschlussrede durch den 

wiedergewählten Präsidenten Hermann Winkler folgte noch die Auslosung der 

Achtelfinalpartien des Sachsenpokals, ehe der Verbandstag gegen 13:15 Uhr sein Ende fand. 

Der SVFD gratuliert allen Funktionären zur erfolgreichen Wahl, wünscht für die kommenden 

vier Jahre ein gutes Gelingen und freut sich auf eine angenehme Zusammenarbeit. 

 



11.10.2022 – 10. Präsidiumssitzung 2022 

Bei der vorletzten Sitzung des Jahres wurde zu Beginn der Verbandstag des SFV ausgewertet, 

ehe Planungen zu den Hallenstadtmeisterschaften sowie zum Feriencamp den inhaltlichen 

Diskurs des Zusammentreffens bestimmten. 

 

13.10.2022 - Futsal-Nationalmannschaft mit Punkteteilung gegen die 

Slowakei 

Die deutsche Futsal-Nationalmannschaft hat sich am Mittwoch-Abend gegen Favorit Slowakei 

ein 1:1-Untentschieden erkämpft. Vor 1.124 Zuschauern in der Ballsportarena Dresden warf 

die Mannschaft von Chefcoach Marcel Loosveld alles in die Waagschale und verteidigte am 

Ende leidenschaftlich den ersten Punkt in der diesjährigen WM-Qualifikation. 

Bereits mit dem Anpfiff zeichnete sich eine klare Rollenverteilung ab. Die deutsche 

Mannschaft begegnete dem Favoriten aus der Slowakei mit reichlich Respekt und beschränkte 

sich vorrangig auf die Defensive. Trotz hoher Spielanteile für die slowakische Auswahl ließ das 

DFB-Team nur wenig Chancen zu, sodass es torlos in die Katakomben ging. Nach dem 

Wiederanpfiff agierte die deutsche Mannschaft mutiger, musste jedoch nach einem feinen 

Spielzug der Slowaken den Gegentreffer durch Martin Doša hinnehmen. Doch das DFB-Team 

steckte nicht auf und verdiente sich den Ausgleich. Gabriel Oliveira zirkelte eine Ecke direkt 

aufs Tor und überraschte damit den slowakischen Schlussmann. Die Gäste warfen in den 

letzten Minuten der Partie noch einmal alles nach vorn, doch scheiterten mehrfach am starken 

Pavlos Wiegels im deutschen Tor. So stand am Ende ein durchaus gerechtes 1:1 zu Buche. 

Im Hintergrund des Länderspiels wirkten einige Funktionäre des SVFD als Volunteers mit, 

unterstützten bei der Organisation, betreuten die Gastmannschaft und halfen damit bei der 

erfolgreichen Umsetzung der Veranstaltung. Wir bedanken uns beim DFB und SFV für einen 

spannenden Fußballabend und freuen uns auf ein Wiedersehen! 

 



25.10.2022 - Das war das Mädchenferiencamp 2022 

Zum mittlerweile 9. Mal veranstaltete der Stadtverband Fußball Dresden e.V. in der ersten 

Woche der Oktoberferien das Mädchen-Feriencamp. Vom 17.10. bis 21.10.2022 ging es für 15 

Mädchen im Alter von 10 bis 14 Jahren ins Sport- und Freizeitzentrum Deutschbaselitz. 

Am Montag den 17.10.2022 trafen sich die Teilnehmerinnen um kurz nach 10 Uhr an der 

Geschäftsstelle des SVFD und brachen zur Hinfahrt auf. Im Abschluss an die knapp einstündige 

Busfahrt erreichten wir das Sport- und Freizeitzentrum und bezogen unsere Zimmer. Nach 

dem Mittagessen wurde zuerst die nähere Umgebung erkundet und der nahegelegene See 

umrundet. Im Anschluss folgte die erste Fußballeinheit – der Abend wurde dann nach dem 

Abendessen mit Tischtennis, Kicker und Gesellschaftsspielen ausklingen gelassen. 

Der Dienstag startete mit einer morgendlichen Trainingseinheit auf dem Platz, bei der vor 

allem Spielformen und Torabschluss im Vordergrund standen. Nach dem Mittagessen konnten 

sich Mädchen ein wenig ausruhen, ehe um 15 Uhr das erste Testspiel anstand. In insgesamt 

zwei Gruppen duellierten sich die Mädchen bei einer Spielzeit von 2×20 Minuten mit der 

Kreisauswahl der Oberlausitz, ehe zum Abschluss noch einmal auf verkürztem Großfeld 9 

gegen 9 gespielt wurde. Trotz der Alters- und Leistungsunterschiede hielten die Mädchen sehr 

gut mit und verkauften sich teuer. Nach dem Abendessen schauten wir gemeinsam die 

Abendspiele des DFB-Pokals und beendeten damit den Tag. 

Tag 3 startete mit der morgendlichen Trainingseinheit, in welcher der Fokus vor allem auf 

Koordination und Dribbling lag. Nach dem anschließenden Mittagessen teilten die Betreuer 

das Team in 3 Gruppen mit der Aufgabe, eine Trainingseinheit zu gestalten. Bei der 

darauffolgenden Auswertung stellten alle Gruppen ihre Ergebnisse vor und besprachen die 

Ideen mit den anderen Teams. Zudem nutzten einige Mädchen noch die Gelegenheit eines 

Filmnachmittags und entschieden sich für “Otto – der Außerfriesische”. Um 17 Uhr stand 

schließlich das zweite Testspiel auf dem Programm – Gegner war die B-Jugend des Thonberger 

SC. Obwohl die gegnerischen Spielerinnen körperlich deutlich überlegen waren, ließen sich 

unsere Mädchen nicht einschüchtern, brachten ihre fußballerischen Vorteile auf den Rasen 

und gewannen schließlich die Duelle deutlich. Der Abend wurde mit Tischtennis und 

Gesellschaftsspielen ausklingen gelassen. 

Am Donnerstag trafen sich die Mädchen wie gewohnt 10:30 Uhr auf dem Trainingsplatz und 

absolvierten Teile des DFB-Fußballabzeichens. In verschiedenen Übungen galt es die 

Fähigkeiten in Dribbling, Pass und Torschuss zu beweisen. Nach dem Mittag ging es für eine 

kleine Exkursion auf dem Kamenzer Hutberg. Die dort befindliche Hutbergbühne wurde dank 

der freundlichen Unterstützung der Stadt Kamenz mit einer kleinen Führung besichtigt, ehe 

man die Aussicht vom Lessingturm auf das Kamenzer Umland genoss. Anschließend ging es 

zurück nach Deutschbaselitz, wo die Mädchen noch den Wunsch eines Trainingsspiel hatten, 

bei welchem auch die Trainer mitwirken sollten. Nach dem Abendessen ging es auf die 

Kegelbahn der Anlage, auf welcher sich die Teilnehmerinnen schnell mit der neuen Sportart 

anfreundeten und auch die eine oder andere 9 bejubeln konnten. 



Der letzte Tag startete erneut mit einer Trainingseinheit, in welcher die Mädchen die selbst 

erarbeiteten Inhalte aus der Gruppenarbeit umsetzen durften. So stand bei “Staubsaugen”, 

Fußballtennis und Fußballgolf vor allem der Spaß im Vordergrund. Nach dem abschließenden 

Mittagessen packten die Mädchen ihre Sachen, sodass 14 Uhr die Abreise erfolgte. Kurz vor 

15 Uhr kam man schließlich wieder in Dresden an. 

Wir bedanken uns beim Sport- und Freizeitzentrum Deutschbaselitz für die freundliche 

Beherbergung sowie bei allen Unterstützern des Mädchen-Feriencamps. 

 

 

 



26.10.2022 - Neuer Kunstrasenplatz bei der SG Dölzschen fertiggestellt 

Nach knapp 10-wöchiger Bauzeit ist der neue Kunstrasenplatz der Sportanlage Am 

Dölzschgraben fertiggestellt. Im Zuge der bau- und spieltechnischen Abnahme am gestrigen 

Dienstag wurde das neue Spielfeld noch einmal gründlich überprüft, um es ab November für 

den Spielbetrieb freizugeben. 

Bereits seit mehreren Jahren kämpften die Verantwortlichen der SG Dölzschen 1928 e.V. um 

eine Umwandlung des alten Tennenplatzes in einen modernen Kunstrasen, um den 

gestiegenen Anforderungen Rechnung zu tragen und die Abwanderung von 

Nachwuchsspielern zu verhindern. Im Spätsommer 2021 folgte schließlich die langersehnte 

Bestätigung durch Sportbürgermeister Dr. Peter Lames, sodass im Sommer diesen Jahres die 

Bauarbeiten beginnen konnten. Mit dem Baustart am 15.08.2022 folgte im ersten Schritt die 

Abtragung des alten Untergrunds sowie das anschließende Verlegen der elastischen 

Tragschicht. Anfang Oktober bog die Fertigstellung dann schließlich auf die Zielgerade ein, die 

Rollen des Kunstrasenbelags wurden verlegt sowie die Umrandung des Platzes finalisiert. Das 

Resultat ist ein modernes Spielfeld, dass den aktiven Sportlerinnen und Sportlern der SG 

Dölzschen nun optimale Bedingungen zur Verfügung stellt. 

 

 

08.11.2022 – 11. Präsidiumssitzung 2022 

Die abschließende Sitzung des Jahres 2022 stand schwerpunktmäßig im Zeichen der 

Vorbereitung der Hallenstadtmeisterschaften sowie der Klausurtagung des SVFD. Zudem 

wurden Saxony Cup und der Jugendaustausch thematisiert. 

 



20.11.2022 - Kreisauswahl-Mädchen gastieren zum Sichtungsturnier in 

Meißen 

Am gestrigen Montag fand das zweite SFV-Sichtungsturnier des Jahres 2022 für die weibliche 

Kreisauswahl des Stadtverbandes Fußball Dresden statt. Bei winterlichen Temperaturen um 

den Gefrierpunkt mit einem schneebedeckten Untergrund auf der Sportanlage Böttgerstraße 

in Meißen präsentierten sich die Mädchen der Jahrgänge 2010 bis 2012 sehr gut. 

Wie bereits beim ersten Turnier des Jahres, welches im Mai in Thonberg bei Kamenz stattfand, 

gestaltete sich die Struktur deutlich dynamischer als in der Vergangenheit. Die insgesamt 35 

Spielerinnen aus den Kreisen Dresden, Westlausitz, Oberlausitz und Meißen wurden in sechs 

leistungsähnlich gemischte Teams eingeteilt und spielten im Verlauf des Turniers gegen jedes 

andere Team, dementsprechend 5 Spiele. Im Modus 4 gegen 4 zeigten die Mädchen ihr 

Können und schafften es mit zahlreichen guten Aktionen in die Notizbücher der SFV-Sichter. 

Parallel zu den Spielformen absolvierte jede Spielerin ein Schnelligkeitstest. Nach Abschluss 

der knapp 65-minütigen Einheit wertete Landestrainer Fabian Grigat das Turnier aus und gab 

einen kleinen Ausblick auf die kommenden Wochen und das weitere Vorgehen. 

Wir bedanken uns bei allen Spielerinnen, Eltern und den Vereinen für die angenehme 

Zusammenarbeit in den vergangenen Wochen. Für den Stadtverband Fußball Dresden e.V. 

nahmen am Sichtungsturnier folgende Spielerinnen teil: Hannah Beier, Elisabeth Eisold, Lynn 

Schuster, Linnea Sophie Hertel, Valentina Schwertner (alle 1.FFC Fortuna Dresden), Miriam 

Ander (SV Johannstadt 90), Zeruja Barthel (Radeberger SV), Mila Kaden (Soccer for Kids 

Dresden), Lena Neubert (SG Dresden Striesen), Mia-Sophie Böttner (SpVgg. Dresden-Löbtau) 

und Mayra Dost (Fußball Campus Dresden). Mit Thea Hänel, Marla Füssler (beide Soccer for 

Kids Dresden) und Marie Beyer-Westendorf (1.FFC Fortuna Dresden) haben es drei 

Spielerinnen bereits in den Kader der Landesauswahl geschafft und waren demzufolge nicht 

beim Sichtungsturnier mit dabei. 

 



22.11.2022 - Neues aus der Kadergruppe: Theorie und Praxis verbinden 

 

Am Dienstag, den 22.11.2022, fand der dritte Kadergruppenlehrgang im Rudolf-Harbig-

Stadion statt. Gastreferent war Paul Werrmann (SR der Herrenoberliga und 

Juniorenbundesliga), welcher mit den anwesenden Kadergruppen-Schiedsrichtern 

verschiedene Videos analysierte. Bei den gezeigten Spielszenen aus der Landesklasse, 

Landesliga und Juniorenbundesliga wurde das Verhalten des SR analysiert. Dabei wurden 

Persönlichkeitsanalysen, Lauf- und Stellungsspiel sowie das Auftreten des Unparteiischen zur 

Sprache gebracht. Durch die wettbewerbsnahen Videos konnten die SR auch das eigene 

taktische Verhalten aufarbeiten. 

Gegen Ende des Lehrgangs wurde dann die Theorie auf die Praxis angewandt: es durfte ein 

Konformitätstest absolviert werden. Bei den gezeigten Szenen musste sowohl die Spiel- als 

auch die persönliche Strafe erkannt werden. 

Zusammenfassend war es ein gelungener Abend, bei dem alle Beteiligten wieder viel lernen 

konnten. Der Dank gilt neben Paul Werrmann auch an Lukas Taugerbeck, welcher uns den 

Schulungsraum zur Verfügung stellen konnte. 

 

02.12.2022 - Gelungener Austausch des Jugendausschusses mit den 

Vereinsvertretern 

Am Freitag den 02.12.2022 lud der Jugendausschuss die Dresdner Vereine zum gemeinsamen 

Austausch. Beim FV Blau-Weiß Zschachwitz begrüßten die 5 Jugendausschussmitglieder 

insgesamt 28 Vereinsvertreter. 2,5 Stunden diskutierte man aktuelle und zukünftige 

Spielformen und Regeln im Kinder- und Jugendspielbetrieb. Für beide Seiten war dieser Abend 

sehr erkenntnisreich, denn man bekam ein Gefühl dafür wo der Schuh auch einmal drückt. Als 

kurzfristige Maßnahme, wird der Jugendausschuss zum Beispiel die Pausenzeiten in den 

Spielrunden der E-Junioren erhöhen um das ganze Turnier zu entspannen. Ebenso konnten 

viele Themen gesammelt werden, welche nun im Jugendausschuss diskutiert werden. Etliche 

Punkte wären auch rein organisatorisch erst zur Saison 2023/2024 umsetzbar. Alle Inhalte 

wurden den Vereinen mittels Protokoll am 05.12.2022 zugestellt.  Wir bedanken uns bei allen 

Vereinen für ihr Erscheinen oder auch die ausführlichen Stellungnahmen via Mail. Wir werden 

einen jährlichen Austausch weiterhin beibehalten um auf aktuelle Probleme und 

Entwicklungen einzuwirken.  

 

 

 

 



02.12.2022 - Regellehrabend: erfolgreicher Abschluss des Jahres 

Am vergangenen Freitag fand im Gerhart-Potthoff-Bau der Technischen Universität Dresden 

der letzte Regellehrabend des Kalenderjahres 2022 statt. Knapp 150 Schiedsrichter und 

Schiedsrichterinnen lauschten den knapp 90-minütigen Ausführungen und erhielten 

spannenden Input zu den verschiedensten Themen. 

Nach einer kurzen Eröffnung durch den Ausschussvorsitzenden Heiko Petzold standen die 

Ehrungen im Vordergrund. So wurden Oskar Lämpel (in LL), Tom Kottwitz (in LK) und Lisa-

Marie Huth (in SOL) für ihre Aufstiege sowie Bernd Wiesenberg für sein 45-jähriges Jubiläum 

als Schiedsrichter ausgezeichnet. Danach richtete Heiko Petzold den Blick in die Gegenwart 

und Zukunft und referierte zu aktuellen Entwicklungen und Themen im Schiedsrichterwesen. 

Es folgte Klaus Leipnitz mit der Auswertung der Hausregeltests, in welcher er häufig gemachte 

Fehler analysierte und den Schiedsrichter*innen Tipps für das korrekte Ausfüllen gab. 

Anschließend trat Christoph Pfeifer an das Rednerpult und präsentierte den Referees einige 

Videoszenen, welche gemeinsam be- und ausgewertet wurden. Zum Abschluss losten Jens 

Kläber und Benjamin Arnold die Viertelfinals des Amateurpokals der Ostsächsischen Sparkasse 

Dresden aus, ehe der Regellehrabend sein Ende fand. Bei dem einen oder anderen kühlen 

Getränk ließ man den Abend mit lockeren Gesprächen ausklingen. 

 

07.12.2022 - Gerhard Breiter mit Goldener Verdienstnadel des NOFV 

ausgezeichnet 

Unser ehemaliger Vizepräsident Gerhard Breiter erhielt in den vergangenen Tagen für seine 

Verdienste rund um den Frauen- und Mädchenfußball eine Auszeichnung durch den NOFV. 

Zum Ende seiner langjährigen Tätigkeit für den Fußball wurde ihm die Goldene Verdienstnadel 

des Nordostdeutschen Fußballverbandes verliehen. Wir möchten uns sehr bei Gerhard Breiter 

für das Engagement bedanken und wünschen für die Zukunft alles Gute und beste 

Gesundheit! 

 

08.12.2022 – 4. Vorstandssitzung 2022 

Bei der letzten Vorstandssitzung des Jahres 2022 lag der Fokus vor allem auf den 

Hallenstadtmeisterschaften. Zudem wurde sich über die aktuellen Thematiken der jeweiligen 

Ausschüsse ausgetauscht.  

 

 

 

 



11.12.2022 - 1.FFC Fortuna Dresden krönt sich zum ersten Hallenmeister der 

Saison! 

Die B-Juniorinnen des 1.FFC Fortuna Dresden haben die Hallenstadtmeisterschaften ihrer 

Altersklasse für sich entschieden und sich damit zum ersten Hallenmeister der Saison 2022/23 

gekrönt. Die insgesamt 5 teilnehmenden Mannschaften zeigten auf dem Parkett des Marie-

Curie-Gymnasiums sehr ansprechende Leistungen und bescherten den Zuschauern so ein 

spannendes Turnier. 

Nach einer kurzen Eröffnung durch Susan Dressel und die anschließende Regeleinweisung von 

Schiedsrichter Franz Holfeld begann das Turnier mit dem Auftaktmatch SpVgg. Dresden-

Löbtau 2 gegen SpVgg. Dresden-Löbtau 1. Nach torlosen 15 Minuten Spielzeit standen sich im 

nächsten Duell die SG Stahl Schmiedeberg und der 1.FFC Fortuna Dresden gegenüber und in 

diesem Spiel fiel auch der erste Treffer. Auch die weiteren beiden Partien wurden nur durch 

einen Treffer entschieden. Doch so langsam nahm das Turnier Fahrt auf und es sollten auch 

einige Treffer fallen. Nach drei absolvierten Spielen führte die Fortuna das Tableau mit 7 

Punkten an, auf Platz 2 folgte die überraschend stark aufspielende C-Jugend aus Löbtau, die 

unter dem Namen SpVgg. Dresden-Löbtau 2 antrat. Im vorletzten Match des Turniers trafen 

diese beiden Mannschaften aufeinander. Trotz zahlreicher guter Gelegenheiten gelang es 

keiner Mannschaft einen Treffer zu erzielen, sodass die Partie mit 0:0 endete. Damit stand der 

Sieger bereits vor der letzten Paarung fest, in welcher es aber um den 3. Platz ging. In einer 

intensiven Partie behielt der Post SV Dresden die besseren Nerven und besiegte die SpVgg. 

Dresden-Löbtau letztlich mit 2:1. 

So krönte sich der 1.FFC Fortuna Dresden zum Hallenstadtmeister der B-Juniorinnen und 

nahm den Siegerpokal sowie die Medaillen unter großem Jubel entgegen. Im Rahmen der 

Siegerehrung wurden zudem Emma Nacke (Beste Torschützin), Milena Cramer (Beste 

Spielerin) und Pauline Lämmer (Beste Torhüterin) ausgezeichnet. Wir möchten uns bei allen 

teilnehmenden Mannschaften, Zuschauern sowie den drei Schiedsrichtern für ein sehr 

gelungenes Turnier bedanken. 

 



19.12.2022 – Letzte Fortbildung des Jahres absolviert 

Am vergangenen Wochenende fand mit der 20-LE-Fortbildung das letzte 

Qualifizierungsangebot in diesem Kalenderjahr statt. Mehr als 40 Trainerinnen und Trainer 

setzten sich mit dem Thema “Anbieten/Freilaufen – Führen zum Erfolg” auseinander und 

sorgten für eine abwechslungsreiche Veranstaltung. 

Auf dem Gelände des Sportparks Weißig trafen sich die Übungsleiter am Freitagabend und 

tauchten nach einer kurzen Begrüßung in das Lehrgangsthema ein. Neben den Grundlagen 

zum Anbieten und Freilaufen stand vor allem eine Gruppenarbeit mit einigen Videoszenen im 

Vordergrund. Auch der Samstag begann mit diversen Aufgaben in kleineren Teams, wobei der 

Fokus vor allem auf dem Über-, Unter- und Gleichzahl verteidigen lag. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer erarbeiteten eigenständig Inhalte, welche sie dann dem Plenum sowie den 

Referenten Lars Mende, Marcus Urban und Andreas Pach präsentierten. Die für Nachmittag 

geplante Spielbeobachtung bei der SOL-Partie Dobritz gegen Weißig fiel einer 

witterungsbedingten Spielabsage leider zum Opfer, sodass man sich auch hier der 

Videoanalyse bediente. 

Am Sonntag fand dann ein räumlicher Wechsel in die Ballsportarena Dresden statt, wo die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu den Schwerpunkten Schnelligkeit und Koordination auch 

praktisch gefordert und selbst aktiv wurden. Nach einer kleinen Mittagspause resümierte 

Lehrgangsleiter Lars Mende die vergangenen Tage und bedankte sich für eine gelungene und 

abwechslungsreiche Fortbildung. 

 


